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Liebe Leserin, lieber Leser,
am Abend erscheint der Plan, am nächsten Morgen Joggen zu gehen, 

wie ein toller Start in den Tag. Kaum klingelt der Wecker, sieht das 
schon ganz anders aus. Vor kurzem habe ich es trotzdem mal wieder 
geschafft, denn es war weder zu heiß noch zu kalt und es regnete auch 
nicht. Kein Ziepen im Rücken, kein Anflug einer Erkältung – es gab,  
sehr zu meinem Leidwesen, wirklich überhaupt keinen Grund, nicht  
zu laufen. 

Im Film traben die Protagonisten in so einem Fall stets leichtfüßig  
wie die Gazellen durch malerische Parks in der Morgensonne. Sie kom­
men nicht ins Schwitzen, haben ein Lächeln auf den Lippen, lassen die 
Gedanken schweifen oder unterhalten sich fröhlich mit einem anderen 
Sportler. Ich dagegen rumpele mit der Leichtfüßigkeit eines Elefanten­
kalbs, knallrotem Gesicht und starrem Blick meine Strecke entlang.  
Unser Kurpark kann mit jeder Filmkulisse mithalten, aber ich würdige 
ihn keines Blickes. Schließlich muss ich meine gesamte Willenskraft  
aufbieten, um das Seitenstechen zu ignorieren und nicht auf der Stelle 
kehrt zu machen. Gut, dass ich alleine unterwegs bin – meine Puste 
würde sowieso nicht reichen, um mich mit irgendjemand zu unter­
halten. Außer. Es wären. Sehr kurze. Sätze. Mit Atem-. -pausen.  
Dazwischen.

Als ich über das Gelände der Königshütte laufe, kommt mir ein älterer 
Herr mit Rollator entgegen. Er tut sich beim Gehen sichtlich schwer und 
kommt auf dem Schotter kaum voran. Wir sind weit und breit die einzi­
gen, die an diesem Sonntagmorgen schon unterwegs sind. Ich winke 
ihm zu. „Mädchen“, ruft er, „ich mache dir einen Vorschlag: Du nimmst 
meine Beine, und ich nehme deine.“ Das wirkt. 

Auf einmal fühle ich mich geradezu leichtfüßig. Und ich muss mich 
auch gar nicht mehr auf das Atmen oder das Nicht-Stehen-Bleiben  
konzentrieren. Und wie schön meine Umgebung ist! Die Morgensonne, 
der Tau auf dem Gras, der gusseiserne Brunnen 
der Königshütte, der vor sich hin plätschert… 
Der Rest der Strecke läuft sich wie von allein. 
Manchmal ist Joggen eben doch ein guter Start 
in den Tag.

Ihre
Sabine Kilzer
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Antrittsbesuch des neuen Kneipp-Bund-Präsidenten

„Gesundheit bleibt Megathema“
Sozusagen als Antritts­

besuch hat der im Mai  
neugewählte Präsident  
des Kneipp-Bundes Klaus  
Holetschek vor Kurzem im 
Kneipp-Bund Hotel Heiken­
berg Station gemacht. Dabei 
hat er sich auch mit Bürger­
meister Dr. Thomas Gans 
ausgetauscht. Beide beton­
ten die große Bedeutung, die 
Kur und Tourismus für eine 
Stadt wie Bad Lauterberg 
hätten. 

„Gesundheit bleibt ein  
Megathema“, ist Holetschek 
überzeugt. Gerade auf dem 
Land biete der Sektor viele 
„nicht verlegbare Arbeits­
plätze“. Allerdings müssten in 
einer Kurstadt Gewerbe und 
Kommune immer am Ball 
bleiben, verdeutlichte er. Die 
Infrastruktur müsse nicht 
nur erhalten werden, „Sie 
müssen auch immer wieder  
etwas Neues bieten.“ Als Hotel­
eigentümer sei für den 
Kneipp-Bund daher wichtig, 
ob die Stadt bei dieser Weiter­

entwicklung mitziehe und 
den Standort attraktiv halte. 

„Wir brauchen dieses Hotel 
fürs Renommee als Kneipp­
stadt“, versicherte Bürger­
meister Gans. Er gestand:  
„In der Stadt ist viel zu lange 
nichts passiert.“ Das habe frei­
lich auch mit der finanziellen 
Lage zu tun, die sich ja ge­
rade bessere. Hoteldirektor 
Thomas Hickmann beschei­
nigte Rat und Verwaltung 
denn auch, mit dem Zu­

Auf dem Heikenberg über den Dächern der Stadt (von links): Thomas 
Hickmann, Klaus Holetschek und Thomas Gans.            Foto: Boris Janssen
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Zusammengestellt von  Boris  Janssen

kunftsvertrag den richtigen 
Weg eingeschlagen zu haben: 
„Ich habe großen Respekt vor 
der Entschuldung.“

Klaus Holetschek war zu­
frieden mit seinem Besuch. 
Ihn habe nicht nur das  
„engagierte Team“ des Hotels 
gefallen, sondern auch der 
Ort. Zwar finde er schade, 
dass das Kurhaus derzeit leer 
steht, aber ihn habe beein­
druckt, wie intakt zum Bei­
spiel der Einzelhandel sei.

Medienecho nach Diebstahl von 150 Zahnpastapackungen

Der große Tubenklau von Lauterberg
Was für Literatur, Film und 

Fernsehen die Krimis sind, 
sind bei Nachrichten die 
Polizeimeldungen: eine äu­
ßerst beliebte Gattung. Eine 
Meldung aus Bad Lauterberg 
hat es im September sogar 
zu bundesweiter Beachtung 
gebracht.

Ein Mann hatte etwa 150 
Zahnpastapackungen im 
Wert von fast 300 Euro aus 
einem Supermarkt geklaut 
und dann laut Zeugen im  
silbernen Passat-Kombi, nun 
ja, auf die Tube gedrückt. 
Das Berliner Kennzeichen 
aber, so fand die Polizei 
schnell heraus, war ge­
fälscht.

Es war wohl vor allem die 

faszinierende und bis dato 
ungeklärte Frage, welches 
Motiv bloß dazu verleiten 
mag, mit derartiger krimi­
neller Energie ein Regal für 
Mundhygiene zu plündern, 
die dieser Meldung so großes 
Medienecho bescherte. Jeden­
falls fand die Kunde via dpa 
Eingang in Radios und über­
regionale Zeitungen. Die le­
gendäre Wahrheit-Seite der 
taz zum Beispiel verwurstete 
– oder besser vergurkte –  
sie in ihrer beliebten Gurken- 
Rubrik, die sie sogar zu diesem 
Anlass in „Tube des Tages“ 
umbenannte. Darauf ein 
zünftiges: „Damit Sie auch 
morgen noch kraftvoll zu­
beißen können.“. 

Auch die taz reservierte der Polizei
meldung aus dem Südharz ein  
kleines, aber ehrenvolles Plätzchen.               	
                                  Foto: Boris Janssen
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Defekte Laternen 
online melden

Bürger können defekte 
Straßenlaternen ab sofort 
online melden. Die Stadt 
Bad Lauterberg hat sich 
nämlich dem Straßenbe­
leuchtungsportal der Harz 
Energie angeschlossen. 
Die Nutzer können Stand­
ort und Defekt der Laterne 
genau beschreiben und 
gleich sehen, ob die Stö­
rung schon gemeldet und 
wann mit der Reparatur  
zu rechnen ist. Per E-Mail 
erhalten die Melder eine 
Eingangsbestätigung – 
und nach erfolgter Repa­
ratur eine Rückmeldung. 

Für die Reparaturen gibt 
es festgelegte Intervalle, 
weil es effizienter ist, meh­
rere Störungen auf einmal 
zu beheben, als für jede 
einzelne extra auszurü­
cken. In dringenden Fällen 
wie Unfallgefahr wird der  
Defekt aber natürlich  
sofort beseitigt.

Das Portal ist über einen 
Link auf der Website der 
Stadt zu erreichen (über 
Menü Leben → Bürger
service).
Forstamt hat  
neuen Leiter

Der 42-jährige Stefan  
Fenner ist seit September 
neuer Leiter des Nieder­
sächsischen Forstamts  
Lauterberg. Sein Vorgän­
ger Dr. Hubertus Köhler 
war in den Ruhestand ge­
gangen. 

Das Forstamt erstreckt 
sich von Lauterberg und 
Andreasberg im Westen  
bis nach Walkenried und 
Braunlage im Osten. Es 
reicht von rund 250 Meter 
über Meereshöhe im Harz­
vorland bis zum höchsten 
Berg Niedersachsens,  
dem 971 Meter hohen 
Wurmberg bei Braunlage. 
Seine häufigsten Baum­
arten sind Fichten (53  
Prozent) und Buchen 
(34 Prozent).

Volle Häuser beim Mordsharz-Krimifestival

Hochspannung und Humor
Im September hat sich er­

neut eine Serie von Verbre­
chen durch den Harz gezo­
gen. Die Opfer: gespannte 
Nerven und strapazierte 
Lachmuskeln. Das Bewe­
gungsprofil der Täter spricht 
Bände: Schloss Wernigerode, 
Kaiserpfalz Goslar, Remise 
Wernigerode und Café  
Amadeus in Bad Lauterberg 
– hier hat wieder das Team 
vom Mordsharz-Krimifestival 
zugeschlagen.

Schon zum Auftakt gab es 
mit zwei Deutschlandpremie­
ren grenzenloses Vergnügen: 
Mit Schwedin Emelie Schepp 
und Isländerin Yrsa Sigurdar­
dóttir wurde es skandinavisch 
düster – jeweils erst im nor
dischen Original, den deut­
schen Part übernahmen 
dann Schauspielerin Julia 
Nachtmann und Synchron­
sprecher Dietmar Wunder.

An den drei folgenden Ta­
gen boten die hochkarätigen 

und teilweise preisdekorier­
ten Autorinnen und Autoren 
vor erneut vollen Häusern 
die bewährte Mischung aus 
Humor, Spannung, ein biss­
chen Mystik und knallharter 
Action. In Bad Lauterberg 

traten das Duo Liliane Skalecki/ 
Biggi Rist sowie Volker Kut­
scher und Zoë Beck auf. Letz­
tere war bereits 2015 beim 
Mordsharz dabei, damals aber 
noch nicht als Trägerin des 
Deutschen Krimi-Preises.

Deutschlandpremiere: Julia Nachtmann (links) und die schwedische 
Autorin Emelie Schepp lasen aus „Engelsschuld“.     Foto: Christian Dolle

Zusammengestellt von  Boris  Janssen

Auch die taz reservierte der Polizei
meldung aus dem Südharz ein  
kleines, aber ehrenvolles Plätzchen.               	
                                  Foto: Boris Janssen

Wistoba: Erlös vom Tag der offenen Tür übergeben

2.000 Euro für Vereins-AG

Freuen sich über das gar nicht so kleine Geschenk (von links): Arndt-W. 
Stollberg, Ingo Fraatz und Thorsten W. Stollberg.            Foto: Sabine Kilzer

Es werden wohl an die 
2.000 Menschen gewesen 
sein, die Anfang September 
beim Tag der offenen Tür an­
lässlich ihres 100-jährigen 
Bestehens die Wistoba-Pin­
selfabrik in Barbis besucht 
haben. „Wir wurden völlig 
überrollt“, sagt Arndt-W. Stoll­
berg. „Wir haben nicht geahnt, 
dass uns so viel Interesse und 
Wertschätzung entgegenge­
bracht wird.“ 

Glücklicherweise konnte 
das Catering dem Ansturm – 
trotz zwischenzeitlicher Bier­
krise – standhalten. Denn der 
Erlös aus der Veranstaltung 
sollte ja an die AG Barbiser 
Vereine gehen. „Es gibt viele 
Vereine in Barbis, wobei jeder 
Verein andere Anforderungen 

hat – da wollten wir keinen fa­
vorisieren“, erklärt Thorsten 
W. Stollberg diese Wahl. Und 
so nahm Ingo Fraatz von der 
AG vor Kurzem den stolzen 
Betrag von 2.000 Euro entge­
gen. 

Dass das Wistoba-Jubiläum 
auf so enormes Interesse ge­
stoßen ist, wundert Fraatz 
übrigens nicht: „Die Wistoba 
ist ja auch eine Institution in 
Barbis und war seit jeher der 
wichtigste Arbeitgeber.“.

Mehr dazu auf

www.lauterneues.de

Mehr dazu auf

www.lauterneues.de
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Das denkmalgeschützte Scholmwehr benötigt eine aufwändige Sanierung

Kampf gegen die Korrosion

Damit entfällt für Fußgänger der kurze Weg vom 
Kirchberg direkt Richtung Innenstadt, sie müssen 
nun entweder rund 250 Meter den Kurpark hinauf- 
oder rund 450 Meter zur Schanzenbrücke gehen, 
um die Oder zu überqueren. Doch die Funktion als 
Fußgängerbrücke ist gar nicht die eigentliche Auf­
gabe des malerischen Bauwerks: In erster Linie ist 
es ein Wehr, das den Wasserzufluss zum Hütten­
graben reguliert. Dieser wiederum fließt zur Königs
hütte, wo die Firma „Königshütte UG“ Turbinen an­
treibt und damit Strom erzeugt und verkauft. Sie  
ist auch die Eigentümerin des Scholmwehrs. Stolze 
112 Jahre ist es alt und muss nun aufwändig saniert 
werden. Denn die Eisenträger und der Untergurt 
des Laufsteges sind stark korrodiert. 

Dabei hat natürlich auch die Denkmalschutz­
behörde ein gewichtiges Wörtchen mitzureden.  
In Verhandlungen mit dem Eigentümer Volker 
Puhrsch, Alleingesellschafter der Königshütte UG, 
und dem Förderkreis Königshütte e.V. hat man  
sich darauf geeinigt, wie die Stahlkonstruktion der 
Wehrbrücke saniert werden soll: Die Träger sollen 
komplett erneuert, die oberen Laufgurte aber so 
weit als möglich im Original erhalten werden. Ge­
nau wie früher wird dabei nicht geschweißt, son­
dern im Warmnietverfahren gearbeitet. Die vier 
Segmente der Wehrbrücke sollen dazu nach den 
Vorstellungen von Puhrsch und Christian Mühl, 
dem stellvertretenden Vorsitzenden des Förder­
kreises Königshütte, einzeln mit einem Kran her­
ausgehoben und dann nacheinander restauriert 
werden. 

Noch ist die Frage der Finanzierung offen. Rund 
150.000 Euro müssen für die fach- und denkmal­
schutzgerechte Sanierung der Stahlkonstruktion 
wohl veranschlagt werden. Eigentümer Puhrsch 
sieht die Kommune in der Pflicht, Bürgermeister 
Dr. Thomas Gans hält dem entgegen: „Die Stadt hat 
großes Interesse daran, dass die direkte Verbindung 
zum Kirchberg wieder hergestellt wird. Aber wir  
dürfen als Kommune natürlich nicht mit Steuergeld 
das Eigentum einer gewinnorientierten Privatfirma  
sanieren.“ Doch eine Lösung zeichnet sich ab:  
Der Förderkreis Königshütte will das Scholmwehr 
nun „in seine Obhut nehmen“, wie Christian Mühl  
es ausdrückt. Damit soll die Möglichkeit eröffnet  
werden, öffentliche Fördermittel aus dem LEADER- 
Programm zu beantragen, um das Wehr zu sanie­
ren.

Interimslösung wird angestrebt
Jetzt muss erst einmal eine provisorische Lösung 

gefunden werden, wenn die Wehrbrücke bald wieder 
für Fußgänger geöffnet werden soll. Als Interims­
maßnahme sollen je drei große Metallklammern 
pro Brückensegment angebracht werden, die den 

Durchgefallen: Einmal jährlich muss das Scholmwehr am Kurparkeingang von Bad Lauterberg von  
einem Sachverständigen einer Brückenprüfung unterzogen werden, um die Verkehrssicherheit zu  
gewährleisten. Doch diesmal wollte der Gutachter kein grünes Licht geben – seit dem 14.08.2017  
ist die Wehrbrücke gesperrt. 

von  Sabine    Kilzer

Hier blüht der Rost: Die Korrosion hat dem Untergurt stark zugesetzt.	
		                                			         Foto: Königshütte UG
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1733 wurde die Oder an dieser Stelle erstmals gestaut und der gut zwei Kilometer lange Hüttengraben angelegt, um die 
neu errichtete Königshütte mit Wasserkraft zu versorgen. 1833 wurde ein neues Wehr aus Holz errichtet, das 1904 durch ein 
Hochwasser zerstört wurde. 1905 wurde schließlich das jetzige Scholmwehr gebaut.

von  Sabine    Kilzer

Untergurt mit dem Geländer verbin­
den. Dieses Vorhaben wurde auch mit 
der Denkmalschutzbehörde abgespro­
chen und könnte rund zwei Jahre lang 
die Verkehrssicherheit der Brücke ge­
währleisten: „Diese zwei Jahre brauchen 
wir unbedingt, um die Fördermittel zu  
beantragen und die Finanzierung der  
eigentlichen Sanierung zu sichern“, er­
klärt Mühl. Dazu werden nun, sozusa­
gen auf die Schnelle, erst einmal rund 
15.000 Euro benötigt. Diese will der 
Verein mit Hilfe privater Sponsoren 
aufbringen. Auch die Königshütte UG 
und die Stadt beteiligen sich daran, 
dennoch ist erst rund die Hälfte des  
benötigten Betrags zusammengekom­
men. Puhrsch und der Förderkreis hoffen, 
dass sich noch weitere Förderer finden 
werden.

Das alte Holzwehr wurde 1904 bei einem Hochwasser zerstört.                                                     Kolorierte Ansichtskarte, ca. 1913.

Der Steg dient der Bedienung der Wehrschütze. Jetzt ist er für die Öffentlichkeit gesperrt.	
                              			         			                  Foto: Sabine Kilzer

Stephanie Wellerdick, DO Ost.
Praxis für Physiotherapie und
Heilpraxis für Osteopathie
Bahnhofstr. 2a · 37431 Bad Lauterberg
Tel.: 05524/9989922 · Fax: 05524/9983311
E­Mail: info@praxis­wellerdick.de Wo Ihr Körper garantiert in guten Händen ist!

w
w

w
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Im Vitamar hat die turnusmäßige Revision stattgefunden

Badpflege XXL
Nein, Betriebsferien waren das nicht, als das Vitamar im September für drei Wochen geschlossen hatte. 
Im Freizeit- und Erlebnisbad herrschte Hochbetrieb. Allerdings war das Publikum ein anderes: nicht 
Schwimmfreunde und Saunagänger, sondern jede Menge Handwerker. Und statt Vergnügen und Erho-
lung fanden sie leere Becken, kalte Saunas und mächtig viel Arbeit vor. 

Alle zwei Jahre ist Zeit für die Revision. „Wir er- 
ledigen in den drei Wochen alles, was im normalen  
Betrieb nicht geht“, erklärt Vitamar-Betriebsleiter 
Frank-Michael Bengs. Denn natürlich muss auch  
an den Becken mal etwas repariert, die eine oder 
andere Fliese ausgetauscht, eine Fuge oder Silikon  
erneuert werden. 

Ein Becken für alle Fälle
Im Zentrum steht dabei die Hauptattraktion des 

Bades: das größte Wellenbecken im Harz. Es fasst 
2.000 Kubikmeter Wasser – zwei Millionen Liter – 
und ist ein sogenanntes Variobecken, normaler­
weise 39 Meter lang mit ansteigendem Boden, der 
die ein Meter hohen Wellen wie am Strand auflau­
fen lässt. Doch wenn die Mauer hochfährt und der 

Hubboden auf eine gleichmäßige Wassertiefe von 
1,80 Meter abgesenkt wird, gibt es auf der einen 
Seite ein Nichtschwimmerbecken und auf der an­
deren ein exakt 25 Meter langes und 16,67 Meter 
breites Wettkampfbecken der Kategorie B (für 
hohe Anforderungen). 

Bei so einem Becken ist denn auch im Technik­
raum vieles zu warten. Zum Beispiel die beiden 
großen Ventilatoren, die den Luftdruck erzeugen, 
der das Wasser aus den Kammern unter den Start­
blöcken verdrängt und dadurch die Wellenbewe­
gung produziert. 

Aber auch in der Saunalandschaft ist immer eini­
ges zu tun. „Durch die hohen Temperaturen gibt es 

Für den großen Hubboden steht sogar jährlich die Inspektion an – in Jahren ohne große Revision sind dafür auch schon mal Taucher  
im Einsatz.			                                 			                                                                                        Fotos: Boris Janssen

von  Boris    Janssen
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viel Verschleiß“, sagt Bengs. Vor allem Sitzbänke  
und der Hitzeschutz rund um die Öfen müssten  
regelmäßig erneuert werden. In diesem Jahr hat 
auch der Wintergarten neue Liegen bekommen.

Zeitfenster als größtes Problem
„Das größte Problem bei der Revision ist das Zeit­

fenster“, findet der Betriebsleiter. Schließlich müssen 
Fliesenkleber und Silikon erst einmal trocknen. 
Dann soll das Bad nach den Arbeiten wieder blitz­
blank gereinigt werden. Und allein das Wellen­
becken wieder in Betrieb zu nehmen, braucht so 
seine Zeit: „Es dauert schon drei Tage, bis das Becken 
soweit gefüllt ist, dass wir die Umwälzpumpe anschalten 
können“, verdeutlicht Bengs. „Bis das Wasser dann eine 
angenehme Temperatur hat, vergehen weitere drei Tage.“

Wenngleich eine dreiwöchige Schließung für  
Betriebswirte eigentlich eine Katastrophe ist, auch 
Kornelia Stitz weiß, dass die Revision unumgäng­
lich ist. Sie ist kaufmännische Leiterin der Stadt­
werke Bad Lauterberg im Harz GmbH, der das  
Vitamar gehört, und freute sich, dass auch die  
etwa 25 Mitarbeiter des Vitamar mit Freude bei  
der Sache gewesen seien. Mit Eifer hätten sie  
„ihr“ Bad gründlich gepflegt, „da drückt sich keiner.“ 
Nein, Betriebsferien waren das wirklich nicht.

Viele Arbeiten sind nur möglich, wenn kein Wasser im Becken 
ist. Für den Durchlass in die Wellenkammern wird eine Strebe 
des Gitters herausgenommen.

Wie ein riesiger Fön pusten die Ventilatoren Luft in die 
Kammern unter den Startblöcken und erzeugen durch den 
entstehenden Luftdruck die Wellen.

Das Becken unter dem Becken: Bevor oben die Wellen beginnen, 
werden jedes Mal 400 Kubikmeter Wasser in dieses raumhohe 
Bassin abgelassen.

von  Boris    Janssen
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Wenn man mit KNAX 
Spaß am sparen hat.

Am 30. Oktober ist 
Weltspartag. 
Komm zu deiner 
Sparkasse!

Vorfreude 
ist einfach.

S  Sparkasse
       Osterode am Harz

Anzeige_61x303mm_lauterNeues_Oktober.indd   1 11.08.2017   10:12:52

Ministerpräsident Stephan Weil und MdB Thomas Oppermann 
haben die Exide besucht

Batterien made in Harz
Auch ein Ministerpräsident 

lernt immer wieder Neues 
über sein Land. So wie 
Stephan Weil, als er Mitte 
September zusammen mit 
dem Bundestagsabgeord­
neten Thomas Oppermann 
(beide SPD) die Exide in Bad 
Lauterberg besuchte. „Ich 
wusste gar nicht, dass es  
Batterien made in Harz gibt“, 
gab Weil hinterher zu. Und  
er stellte fest: „Ich bin schwer 
beeindruckt.“

Das Werk im Odertal ist 
der größte europäische 
Standort für den Industrie­
bereich des Exide-Konzerns. 
Rund 800 Beschäftigte arbei­
ten hier, die Produktions­
fläche umfasst 35.000 Qua
dratmeter. 2018 werde man 
im Bereich „Motive Power“  
1,9 Millionen Batterien her­
stellen, erklärte Werkleiter 
Aleksandar Mijovic, also  
„Batterien für alles, das sich 
bewegt“, vor allem Gabel­
stapler. Dazu kämen 150.000 
Stück im Bereich „Network 
Power“ für Systeme, die ge­
gen Stromausfälle geschützt 
werden müssen, zum Beispiel 
in Kraftwerken oder beim 
Mobilfunk. Und es sollten 
etwa 2.000 Batterien für 
U-Boote gefertigt werden – 
ein Sonderbereich zwar, aber 
ein wichtiger, wie Mijovic 
sagte. Alle Produkte sind 
Blei-Batterien, als Nasszelle 
oder Gel-Variante. Letztere 
seien wartungsfrei und könn­
ten auch in sensiblen Berei­
chen wie Krankenhäusern 
eingesetzt werden.

„Der Bedarf an Blei bleibt“
Stephan Weil fragte neu­

gierig, welche Perspektive 
der Betrieb denn angesichts 
Energiewende und E-Mobili­
tät für sich sehe. „Der Bedarf 
an Blei bleibt“, ist Karsten 
Kurz überzeugt, der im  
Konzern für Umweltfragen 

zuständig ist. Auch jedes 
Elektroauto brauche für das 
Bordnetz und zum Starten 
nach wie vor eine herkömm­
liche Bleibatterie. 

Vor allem aber was die 
Stromversorgung angeht, 
seien Bleibatterien bisher die 
beste Lösung als dezentrale 
Energiespeicher im Verteil­
netz (wenn zum Beispiel das 
Windrad mehr Strom produ­
ziert als das Netz aufnehmen 
kann) oder für Anwendungen 
im Haushalt. Oder, wie Kurz 
sagte: „Wir machen die Energie- 
wende möglich.“ 

„Sicher eine  
große Zukunft“

Nach der Führung durch 
das Werk war Ministerpräsi­
dent Weil überzeugt: „Das 
Unternehmen hat sicher eine 
große Zukunft.“ Beim Thema 

Batterien seien noch große 
Probleme zu lösen, aber es 
sei ein „Schlüsselbereich“ für 
die sich zur Nachhaltigkeit 
und Erneuerbarkeit wandeln­
den Wirtschaft.

Bürgermeister Dr. Thomas 
Gans betonte in diesem Zu­
sammenhang, er freue sich 
über die Exide als größtem 
Arbeitgeber der Stadt. Dieser 
Bedeutung ist sich Aleksandar 
Mijovic bewusst: „Der Stand­
ort ist wichtig für Bad Lauter­
berg. Wir sind bemüht, ihn 
weiter zu stärken.“ Nachdem 
in den vergangenen drei  
Jahren bereits 24,7 Millionen 
Euro investiert wurden, sollen 
bis 2019 weitere 5,6 Millio­
nen fließen. Der Fokus liege 
dabei auf Automatisierung 
und Effizienz, um den Stand­
ort zukunftssicher zu ma­
chen.

Start zur Werksführung (von links): Stephan Weil, Thomas Opper-
mann, Thomas Gans und Aleksandar Mijovic.       Fotos: Boris Janssen

Uwe Fuchs erläutert der Besuchergruppe, wie in Werk II die  
Batterien fertiggestellt werden.                                                         

von  Boris  Janssen

Mehr dazu auf

www.lauterneues.de
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Wir sagen Danke!

1-jähriges Jubiläum in der Tagespflege Dr. Muschinsky
Seit dem 04. Oktober 2016 bietet unser Ambulanter Pflege­

dienst auch die Möglichkeit für Menschen, die Unterstützung 
oder Pflege benötigen, den Tag gemeinsam mit anderen  
Gästen in familiärer Atmosphäre zu erleben. Unsere hellen, 
freundlichen Räume bieten viel Platz für muntere Plauder­
stündchen und gemeinsame Aktivitäten. Im Garten erleben  
Sie den Wandel der Jahreszeiten und tanken Ruhe und Kraft in 
den Ruheräumen. Frisch zubereitete Mahlzeiten werden ge­
meinsam eingenommen. Von Montag bis Freitag in der Zeit 
von 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr sorgen wir für einen abwechslungs­
reichen Alltag. Wir haben einen Fahrdienst und können unsere 
Tagesgäste von zu Hause abholen und auch wieder nach Hause 
bringen. Lebensfrohe und offene Menschen, die gerne Zeit in 
einer Gruppe verbringen möchten und sich mehr Aktivität 
wünschen, sind bei uns herzlich willkommen. 

Aber auch Sie, die Ihre Angehörigen pflegen, sind stark be­
ansprucht. Bei allen Wünschen, die man erfüllt, und all der 

Zeit, die man gemeinsam verbringt – auch Ihre Kraft ist  
endlich. Auch Sie benötigen mal eine Pause! Nutzen Sie die 
Entlastungsmöglichkeiten und seien Sie sich sicher, Ihre  
Angehörigen gut betreut zu wissen. 

Jede Einrichtung lebt von und mit den Menschen, die dort 
täglich die Angebote annehmen oder arbeiten. Wer Interesse 
an einem der Plätze in der Tagespflege Dr. Muschinsky hat, 
kann zuvor an einem kostenlosen Schnuppertag teilnehmen. 

Die Tagespflege kann zusätzlich in Anspruch genommen werden, 
ohne dass die bisherigen Leistungen gekürzt werden. Besitzen 
Sie beispielsweise einen Pflegegrad II, können Sie unsere Tages
betreuung 2 x wöchentlich ohne weitere Zuzahlung besuchen.

Warten Sie nicht lange! Melden Sie sich am besten gleich bei 
uns und vereinbaren einen Schnuppertag. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch! 

Ihr Team der Tagespflege Dr. Muschinsky.

...weil wir uns gern um Ihre Gesundheit kümmern. Kommen Sie zu uns. 
Ihre Apotheken vor Ort. 

Postplatz 3 • 37431 Bad Lauterberg
05524 / 2675 • apoampostplatz@t-online.de

Scharzfelder Str. 71 • 37431 Bad Lauterberg
05524 / 931130 • info@diehubertusapotheke.de

Hubertus Apotheke 
Apotheker Jonas Wedler Dr. Christian Sellier  

Tagesbetreuung Dr. Muschinsky
Uferstraße 42, 37431 Bad Lauterberg

Telefon 05524 99 67 170

Tagespflege Dr. Muschinsky
Uferstraße 42, 37431 Bad Lauterberg

Telefon
05524 99 67 170

Tagesbetreuung
Dr. Muschinsky

Sind Sie auf der Suche nach Gesellschaft?
Sie wünschen sich eine aktive Tagesgestaltung
für Körper und Seele?
                                   ODER
Sie möchten als Angehöriger die Sicherheit einer
guten Betreuung?
Sie benötigen Entlastung im Alltag?

Dann sollten Sie unsere Tagesbetreuung 
kennen lernen!

von  Boris  Janssen
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Der Kinderschutzbund hat ein ehrgeiziges Ziel

Der Traum vom Traumspielplatz soll Realität werden
Im Sommer 2016 war  

ganz Bad Lauterberg im Klick- 
Fieber, um durch fleißiges 
Online-Voting, also Abstim­
men auf der Internetseite, 
den „Traumspielpark“ zu  
gewinnen. Er wurde in einer 
großen Aktion vom Radio­
sender ffn und der Stiftung 
Sparda-Bank verlost. Ein tol­
ler Spielplatz mit Geräten im 
Wert von 140.000 Euro, und 
das Ganze mitten im Kurpark 
– da fanden sich viele Vereine, 
Privat- und Geschäftsleute 
gleich bereit, die Initiative zu 
unterstützen. Nach tagelan­
gem Klicken und Abstimmen 
mussten sich die Lauterber­
ger dennoch geschlagen ge­
ben, der Traumspielpark 
ging nach Seeburg. Immer­
hin: der fünfte Platz von 115 
teilnehmenden Kommunen – 
das war eine reife Leistung. 
Und die vielen Voting-Aktio­
nen haben nicht nur eine 
Menge Spaß gemacht, son­
dern die Bad Lauterberger 
auch näher zusammenge­
bracht. In diesem Jahr folgte 
ein neuer Anlauf. Aber dies­
mal entschied gleich das Los­
glück darüber, welche drei  
Kommunen beim Kampf um 
den Traumspielpark ins Ren­
nen gehen konnten, und die 
Kneippstadt war leider nicht 
darunter. 

Traumspielplatz  
in Eigenregie

Doch der Bad Lauterberger 
Kinderschutzbund hat den 
Traum vom Traumspielplatz 
noch nicht begraben. „Nach­
dem wir zweimal nicht gewon­
nen haben, wollen wir es jetzt 
selbst schaffen“, erklärt die 

Vorsitzende Janka Eckhardt. 
Nun will der Kinderschutz­
bund möglichst viele Spen­
den sammeln, um dann eine 
Kinderjury darüber entschei­
den zu lassen, welche Spiel­
geräte davon angeschafft 
werden sollen. Die Ehren­
amtlichen werden ab sofort 
dafür Spenden sammeln und 
bitten dazu die Bürgerinnen 
und Bürger um Unterstüt­
zung. Auch Firmen werden 
gezielt angesprochen. Die 
Stadtverwaltung und der Rat 
haben bereits ihre Unterstüt­
zung signalisiert – schließlich 
ist das Gelände im Kurpark 
geradezu ideal für einen rich­
tigen Traumspielpark. „Wir 
haben die Zusage der Stadt, 
dass sie den Aufbau und die 
Instandhaltung übernimmt. 
Uns ist aber auch wichtig, dass 
keine bestehenden Spielplätze 
dafür geschlossen werden“,  
erklärt Eckhardt. Der höchst 
aktive Ortsverein des Kinder­
schutzbunds ist aus dem  

öffentlichen Leben der Stadt 
ohnehin kaum wegzudenken 
– jetzt wollen die Aktiven 
noch weiter in die Offensive 
gehen und mit vielen Aktio­
nen um Spenden für den 
Traumspielplatz werben. 
Man darf gespannt sein, was 
sie sich noch einfallen lassen! 

Der Kinderschutzbund hat 
für den Traumspielplatz ein 
eigenes Spendenkonto ein­
gerichtet: 
Sparkasse Osterode am Harz 
IBAN: DE21 2635 1015 0215 
1953 06, BIC: NOLADE21HZB
Verwendungszweck: Lauter­
berger Traumspielplatz.

Diesen Traumspielpark hat Bad Lauterberg leider nicht gewonnen. 
Jetzt will der Kinderschutzbund das Projekt selbst angehen.
                                                                                         Grafik: playparc GmbH

Der Bad Lauterberger Kinderschutzbund sammelt Spenden, damit an dieser Stelle im Kurpark, 
westlich von den Tennisplätzen, ein Traumspielplatz entsteht.                                 Foto: Sabine Kilzer

...mal was anderes

General Store Siebisch
 37431 BLbg - Aue     Scharzfelder Str. 83

Fell Leder Textil

Di/Mi 11-16°°  Do 13-17°°  Sa 11-13°°

*** Schmuck Hüte Deko*** *** *** ***

für Western/Biker + YOU  

von  Sabine Kilzer
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BALANCE
SPA & FITNESS RESORT

www.kirchbergtherme.de

 05524 859-140

BALANCE SPA & FITNESS RESORT
 05524 859-859

Das Wanderwegenetz im  
Harz soll optimiert werden

Entrümpeln und Kartieren

Mehr dazu auf

www.lauterneues.de

Das Netz von Wanderwegen 
im Harz ist umfangreich – 
und schwer überschaubar. 
Der Harzklub unterhält mit 
seinen 13.000 Mitgliedern 
derzeit ein Wegenetz von ins­
gesamt 10.000 Kilometern. 
Es gibt also jede Menge  
Wanderstrecken: Weitwander­
wege, historische und aktu­
elle Themenwanderwege, 
Rundwanderwege... Dabei 
verlaufen auch einige Wege 
fast nebeneinander, andere 
werden kaum genutzt, nicht 
alle sind in sämtlichen Wan­
derkarten ausgewiesen. Für 
die Urlauber ist dies kaum 
überschaubar. Gleichzeitig 
ist der Unterhaltungsauf­
wand ausgesprochen hoch 
und dauerhaft von den Eh­
renamtlichen des Harzklubs 
kaum noch zu leisten. Ganz 
besonders angesichts der 
demographischen Probleme, 
von denen auch die 87 Harz­
klub-Zweigvereine nicht ver­
schont bleiben: Tendenziell 
weniger und ältere Mitglieder 
können die Pflege so vieler 
Wege und Anlagen nicht 
mehr in vollem Umfang  
aufrechterhalten. 

Jetzt soll ein neues Vorhaben 
den Dschungel etwas lichten 
– und für mehr Überblick 
sorgen. In enger Zusammen­
arbeit der Landkreise Goslar 
und Göttingen mit dem Harz­

klub e.V. wird in den kom­
menden drei Jahren das  
Projekt „Optimierung und  
Attraktivitätssteigerung  
des Wanderwegenetzes im  
Naturpark Harz (Niedersach­
sen)“ umgesetzt. Dabei wird 
kräftig entrümpelt: Parallel 
laufende und selten genutzte 
Wege sollen aus dem offiziel­
len Wegenetz verschwinden 
und werden künftig nicht 
mehr gepflegt. Sie können 
zwar noch benutzt werden, 
werden aber in den künftigen 
Auflagen der Wanderkarten 
nicht mehr berücksichtigt. 
Auf etwa 7.500 Kilometer  
soll das Wegenetz schrump­
fen, dafür aber soll die 
Pflege, Kartierung und  
Beschilderung der übrigen 
Wege verbessert und verein­
heitlicht werden. In Zusam­
menarbeit mit den Landes-
vermessungsämtern wird 
eine digitale Grundkarte  
erstellt, die an alle Karten­
verlage des Harzes weiter­
gegeben werden soll.

Zu dem durch EU-Mittel 
geförderten Projekt zählt  
ferner die Ausweisung der 
Stempelstellen der Harzer 
Wandernadel auf den Schil­
dern des Harzklubs oder 
durch separate Wegemar­
ken. Etwa drei Jahre wird  
es dauern, bis das gesamte 
Wegenetz optimiert ist.

Der Harzklub pflegt das umfangreiche Netz von Wanderwegen 
im Harz.                                       Foto: Harzer Tourismusverband / M. Gloger

von  Sabine Kilzer
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Sonderausstellung des Heimatmuseums

Zeitreise in die Kindheit
Bis zu einhundert Jahre  

zurück führt die Zeitreise,  
auf die das Heimatmuseum 
seine Besucher mit der 
Sonderausstellung „Spielzeug 
unserer Groß- und Urgroß­
eltern“ nimmt. Zu sehen sind 
Puppen und Eisenbahnen, 
alte Brettspiele und Spielkü­
chen und sogar eine richtige 
Dampfwalze von 1916/17. 
Aus den 1960er  
Jahren stammen die Kasperle- 
Figuren, die der zuletzt in 
Barbis lebende Puppenbild­
ner Till de Kock schnitzte und 
für die Kocks Frau die Klei­
dung nähte. In Puppenstuben 
und Vitrinen sind viele Alltags­
gegenstände im Miniformat 
zu entdecken: Schere und 
Stoffballen, Zimmerpflanzen, 
verschiedene Puppenservices 
aus Holz oder Glas.

Viele Exponate hat die Bad 
Lauterbergerin Christa Kache 
zur Verfügung gestellt. Dar­
unter ihren gut ausgestatte­
ten Kaufmannsladen von 
1943, aus dessen Schubladen 
sie dereinst noch lose Ware 
„verkaufte“. Aus Bad Lauter­
berger Produktion stammen 
die Tische und Stühle, die 
1942 von der Tischlerei 
Kunsemüller gefertigt wur­
den. Etwas ganz Besonders 
aber ist eine kleine, funktions­
fähige Anrichte von 1944: Sie 
ist nicht nur ein Geschenk, 

sondern auch das Gesellen­
stück von Kaches Cousin  
Willi Kaufmann. Er fiel wenig 
später im Krieg.

Museumsleiterin Sabine 
Henkel ist glücklich über die 
Ausstellung. „Sie erinnert  
einen an die eigene Kindheit“, 
sagt sie. Und damit ist sie 
nicht allein, hat sie fest­
gestellt. Es hätten sich schon 
viele Gäste begeistert geäu­
ßert, denen es ganz ähnlich 
ging und die bei dieser klei­
nen Zeitreise ganz die Zeit 
vergessen haben. 

Das Heimatmuseum  
im Ritscherhaus

Das Heimatmuseum ist im 
Haus des Badgründers Dr. 
Ritscher (Ritscherstraße 13) 
zu Hause. Es gibt in seiner 
Dauerausstellung einen  
Einblick in die Grafen- und 
Stadtgeschichte des Mittel­
alters und zeichnet die Ent­
wicklung Bad Lauterbergs 
von einem durch Bergbau 
und Hüttenwesen geprägten 
Ort zu einem Kneipp-Heilbad 
und der lebendigen Klein­
stadt von heute nach. Ein 
bunter Farbtupfer ist die 
große Vogel- und Schmetter­
lingssammlung. 

Öffnungszeiten: Freitag 15 
bis 17 Uhr, Samstag 10 bis 12 
Uhr und 15 bis 17 Uhr, Sonn­
tag 10 bis 12 Uhr.
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WEITZEL’S PUSTEBLUME
Besuchen Sie unseren Blumenshop und lassen Sie 
sich von unserer vielfältigen Auswahl begeistern!

Für Druckfehler keine Haftung
KW 37. Gültig am 

REWE.DE

MATTHIAS WEITZEL

Für Sie geöffnet: Montag – Samstag von 7 bis 22  Uhr und sonntags von 8.30 bis 11 .30 Uhr

Lutterstraße 1 
37431 Bad Lauterberg

Mein  Lieblingsplatz  in  und  um  Bad  Lauterberg
Diesmal: Gero Fröhlich, Vorsitzender des Tennisclubs Bad Lauterberg 

Die Tennisanlage im Kurpark
„ ,Warum in die Ferne schweifen? Siehe das Glück liegt so nahe‘, das erkannte schon Johann Wolfgang v. Goethe und ist aktueller 

denn je. Unser Kurpark ist ein einmaliges Kleinod und darin gelegen sind vier gepflegte Tennisplätze, die sich mit ihrem dunklen 
Rot vom satten Grün der Umgebung abheben. Wo kann man besser entspannen als auf der Terrasse des Clubhauses und dabei 
den eifrig spielenden jüngsten Sprösslingen beim Tennis zuschauen? Eine Freude, zu sehen, wie geschickt und mit welchem Ehrgeiz 
sie die gelbe Filzkugel über das Netz schlagen. Das ist schon fast entspannender, als selbst auf dem Platz zu stehen und sich dem 
Wettkampf hinzugeben. Die Terrasse wird von der Sonne verwöhnt: Sie scheint dort am längsten, denn ihre Strahlen schickt sie ge­
nau durch die Senke zwischen Hausberg und Bismarckturm bis in den Abend dorthin. Nebenan fließt die Oder und erzeugt durch 
ihr Plätschern über die zahlreichen Steine ein Mikroklima, in dem die feinen hygroskopischen Aerosolpartikel an warmen Tagen für 
eine angenehme Erfrischung sorgen. Besonders morgens wird das Gefühl einer reinen, klaren und sauerstoffhaltigen Luft vermittelt.

Zu diesem Dreiklang aus Natur, Bewegung 
und Entspannung gesellt sich noch ein weite­
res angenehmes Erlebnis und ist Balsam für 
unseren Körper und die Seele. Unser Bedürfnis 
nach Stärkung wird durch die angebotenen 
leckeren Speisen und gepflegten Getränke 
bestens befriedigt. Besonders nach sportlichen 
Leistungen, ist dem eingangs schon erwähn­
ten Goethe voll zuzustimmen, der schon 
wusste, ,das Bier schafft uns Genuss‘ “.  
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Bad Lauterberg WAS IST LOS  ?

LauterNEUES

   Veranstaltungen ab  Oktober 2017
Sonntag, 1. Oktober

09.00–16.00 Kirchberg 21 Deutsches Diabetesmuseum

10.00–12.00 Ritscherstraße 13 Heimatmuseum – Sonder
ausstellung „Spielzeug unserer 
Groß- und Urgroßeltern“

10.30–11.45 Kurpark /  
Amadeus

Unterhaltungsmusik mit der  
Contrast Band #

11.00 Hauptstraße Herbsthappening mit verkaufs
offenem Sonntag und buntem 
Programm

15.00–17.00 Amadeus Tanztee mit der Contrast Band #

15.00 Kurhaus Konzert mit der „Fröhlichen  
Magdeburger Akkordeonband“

Montag, 2. Oktober

09.00–16.00 Kirchberg 21 Deutsches Diabetesmuseum

09.30 Gymnastikhalle 
HdG

Morgengymnastik  
mit Bärbel Köthe * #

14.00 HdG Gästewanderung  
(siehe Wanderplan) # }

15.00–17.00 Kurpark /  
Amadeus

Musikalische Weltreise  
mit der Contrast Band #

Dienstag, 3. Oktober

09.00–16.00 Kirchberg 21 Deutsches Diabetesmuseum

10.30–11.45 Amadeus Frühschoppen mit der  
Contrast Band #

15.00 Wilhelmi-Brücke, 
Kurpark

Führung durch das historische 
Besucherbergwerk }

15.00 Königshütte, 
Hüttenbrunnen

Führung über das Hüttengelände 
und Besuch des Südharzer Eisen­
hüttenmuseums

15.00 Café Amadeus Konzert mit dem  
Südharzer Bläserquartett #

Mittwoch, 4. Oktober

09.00–16.00 Kirchberg 21 Deutsches Diabetesmuseum

09.30 Gymnastikhalle 
HdG

Morgengymnastik  
mit Bärbel Köthe * #

10.30 Hotel revita Harzrundfahrt mit einem original 
amerikanischen School Bus, Fuß­
gänger-Seilhängebrücke „Titan“ 
und Thale, Rückkehr ca. 16.30 Uhr, 
Buchung unter Tel. 05524 / 83016

14.30 HdG Basteln mit Gabi Fuchs:  
Relief-Postkarten und 3D-Bilder, 
Anmeldung: Tel. 05523 / 1020 #

 Wanderplan  
 Oktober 2017

Stadtmarketing Kur und Tourismus Bad Lauterberg im 
Harz, Tel. 05524 853 -181, in Zusammenarbeit mit dem 

Kneipp-Verein und dem Harzklub Zweigverein Bad Lauter­
berg im Harz. Treffpunkt: Haus des Gastes – Foyer, Ritscherstr. 4 – wenn 
nicht gesondert angegeben. Teilnahme für Gästekarteninhaber kostenlos. 

Rückkehr bei 14.00 Uhr startenden Wanderungen ca. 17.30 Uhr, bei allen anderen  
Wanderungen ca. 17.00 Uhr, Änderungen vorbehalten

Datum Wanderziel Rast km

Mo. 02.10.
14.00 Uhr

Wanderung durch das  
Heibektal zur Himmelshöhe
Wanderführer: J. Heidelberg

Dachcafé Heikenberg 9

Mi. 04.10.
15.00 Uhr

Bad Lauterberger Stadtführung
Wanderführer: R. Baltzer

Do. 05.10.
14.00 Uhr

Rund um die Lutterburg
Wanderführer: K. Benninghoff

Berggaststätte 
Hausberg
Stempelstelle  
Harzer BaudenSteig

9

Sa. 07.09
10.00 Uhr

Letzte Wanderung 2017 über die 
Einhornhöhle – Teil des UNESCO- 
Geoparks – zur Besichtigung der 
Burgruine Scharzfels
Eintritt: € 9,00, warme Kleidung erforder­
lich, Wanderführer: K.-H. Winter

Einhornhöhle
Stempelstelle Harzer 
Wandernadel Nr. 101

Schlossberghütte
Stempelstelle Harzer 
Wandernadel Nr. 151

16

So. 08.10.
04.30 Uhr

Harzklub-Wanderung zum
Sonnenaufgang mit Frühstück auf 
dem Großen Knollen
Treffpunkt: Ecke Lutterstr./Am Heibek, 
Rückkehr: ca. 10.00 Uhr, Rucksackver­
pflegung für unterwegs, Wanderführer: 
Wilh. Diekmann

Knollenbaude
Stempelstelle Harzer 
BaudenSteig und 
Harzer Wandernadel 
Nr. 150 und 152

14

Mo. 09.10.
14.00 Uhr

Themenwanderung zur  
Grube Kupferrose
Wanderführer: J. Heidelberg

Waldcafé  
Kupferhütte

9

Do. 12.10.
14.00 Uhr

Auf den Spuren der  
Harzer Bergleute
Wanderführer: K.-H. Winter

Dombrowsky’s Baude
Stempelstelle Harzer 
BaudenSteig

9

Sa. 14.10.
13.00 Uhr

Gästewanderung zur Odertalsperre
Wanderführer: K. Pech

Glockentalhütte 12

Mo. 16.10.
17.00 Uhr

Fackelwanderung
Rückkehr: ca. 21.00 Uhr,  
Wanderführer: K.-H. Winter

Waldgaststätte
Bismarckturm
Stempelstelle Harzer 
BaudenSteig und Harzer 
Wandernadel Nr. 115

9

Do. 19.10.
14.00 Uhr

Scholben-Wanderung
Wanderführer: K. Benninghoff

Café Petermann 9

Sa. 21.10.
13.00 Uhr

Wanderung zur Dreymann’s Mühle 
mit Mühlenbesichtigung
Wanderführer: K. Pech

Gasthaus Drey­
mann’s Mühle

12

Mo. 23.10.
14.00 Uhr

Wir wandern über den  
Philosophenweg zum Heikenberg
Wanderführer: R. Baltzer

Café Hermann 9

Do. 26.10.
14.00 Uhr

Wanderung rund um  
Bad Lauterbergs östlichen Teil
Wanderführer: K. Benninghoff

Panoramic 9

Sa. 28.10.
11.00 Uhr

Wanderung auf dem Harzer  
BaudenSteig zum Großen Knollen
Wanderführer: Wilh. Diekmann

Knollenbaude
Stempelstelle Harzer 
BaudenSteig und 
Harzer Wandernadel 
Nr. 150

15

Mo. 30.10.
14.00 Uhr

Es geht über die Augenquelle  
und den Kohschiessenwech  
zum Bismarckturm
Wanderführer: R. Baltzer

Waldgaststätte
Bismarckturm
Stempelstelle Harzer 
BaudenSteig und Harzer 
Wandernadel Nr. 115

9

# Teilnahme für Gästekarteninhaber kostenlos         * Bitte Turnschuhe mitbringen        K Veranstaltung   des Kulturkreises        } in Zusammenarbeit mit dem Kneipp-Verein        HdG Haus des Gastes

    Veranstaltung für Kinder             Kulturelles & Musik             Wanderungen             Sport & Gesundheit             Freizeit & Unterhaltung                                       Änderungen und Ergänzungen vorbehalten!
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   Veranstaltungen ab  Oktober 2017
15.00 HdG Bad Lauterberger Stadtführung 

16.00–21.00 Uffestraße,
Bad Sachsa 

Erlebnismarkt Bad Sachsa –  
ab 18.00 Uhr Live-Musik

Donnerstag, 5. Oktober

09.00–16.00 Kirchberg 21 Deutsches Diabetesmuseum

09.30 Gymnastikhalle 
HdG

Morgengymnastik  
mit Bärbel Köthe * #

14.00 HdG Gästewanderung  
(siehe Wanderplan) # }

15.00–17.00 Kurpark /  
Amadeus

Musik zur Kaffeestunde  
mit der Contrast Band #

15.00–17.30 OT Bartolfelde Erlebnisnachmittag auf Annette's 
Kinderbauernhof, Anmeldung:  
Annette Mund, Tel. 05524 / 5627 
oder 0171 / 4967149

Freitag, 6. Oktober

08.00–13.00 Kirchparkplatz Wochenmarkt

09.00–16.00 Kirchberg 21 Deutsches Diabetesmuseum

09.30 Gymnastikhalle 
HdG

Morgengymnastik  
mit Bärbel Köthe * #

10.00–12.00 St. Andreas  
Gemeindehaus

Markttreff „Herbstzauber“

14.00 Parkplatz HdG Planwagenfahrt ins Luttertal mit 
Einkehrmöglichkeit, ca. 1,5 Std., 
Anmeldung: bis 11.45 Uhr,  
Touristinfo, Tel. 05524 / 853-190

15.00 Wilhelmi-Brücke, 
Kurpark

Führung durch das historische 
Besucherbergwerk }

15.00–17.00 Kurpark /  
Amadeus

Musik zur Kaffeestunde mit der 
Contrast Band #

15.00–17.00 Ritscherstraße 13 Heimatmuseum – Sonder
ausstellung „Spielzeug unserer 
Groß- und Urgroßeltern“

17.00 Sternwarte  
St. Andreasberg

Astrowochenende (Seite 28)

20.30 Parkhotel  
Weber-Müller

Nachtwächterführung –  
Anmeldung: Tel. 05524 / 9600

Samstag, 7. Oktober

09.00–16.00 Kirchberg 21 Deutsches Diabetesmuseum

10.00–12.00 
15.00–17.00

Ritscherstraße 13 Heimatmuseum – Sonder
ausstellung „Spielzeug unserer 
Groß- und Urgroßeltern“

10.00 HdG Gästewanderung  
(siehe Wanderplan) # }

# Teilnahme für Gästekarteninhaber kostenlos         * Bitte Turnschuhe mitbringen        K Veranstaltung   des Kulturkreises        } in Zusammenarbeit mit dem Kneipp-Verein        HdG Haus des Gastes

    Veranstaltung für Kinder             Kulturelles & Musik             Wanderungen             Sport & Gesundheit             Freizeit & Unterhaltung                                       Änderungen und Ergänzungen vorbehalten!

Am 1. und 29. Oktober 2017

Verkaufsoffene Sonntage
Beim Herbsthappening  

auf dem Bad Lauterberger 
Boulevard gibt es am 1. Okto­
ber ab 11 Uhr wieder jede 
Menge tolle Aktionen zum 
Ausprobieren und Mitmachen, 
buntes Markttreiben und  
attraktive Stände. Dazu laden 

die Geschäfte in der Haupt­
straße von 13 bis 18 Uhr zum 
verkaufsoffenen Sonntag ein. 

Auch am 29. Oktober ha­
ben die Läden von 13 bis 18 
Uhr geöffnet und präsentie­
ren die Vielfalt des Bad Lau­
terberger Einzelhandels.
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Vielseitige Akkordeonmusik
Das Akkordeonorchester 

der Musikschule Fröhlich aus 
Magdeburg ist am 1. Oktober 
wieder zu Gast im 
Kurhaus. Die Musiker 
im Alter zwischen 
zehn und 18 Jahren 
präsentieren ab 15 
Uhr ein breit gefä-
chertes Repertoire 
von Klassik, Volks­

musik, Schlager und Ever­
greens bis hin zum Rock ‘n‘ 
Roll. Der Eintritt ist frei.

Am Dienstag, 3. Oktober 2017

Südharzer Bläser-Quartett
Seit 2009 lässt das Südharzer 

Bläser-Quartett in der Region 
von sich hören. Das kleine 
Ensemble spielt abwechs­
lungsreiche, stilistisch viel
seitige Musik in Quartett- 
Arrangements vom Konzert­

stück und der böhmischen 
Polka über Märsche, Volks­
musikgut, flotte Schlager-, 
Pop- und Dixie-Swing-Ever­
greens bis hin zu Perlen der 
klassischen und kirchlichen 
Musik. 15 Uhr, Amadeus.
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10.30–11.45 HdG Brunnenkonzert mit der  
Contrast Band #

10.30 Hotel revita Harzrundfahrt mit einem original 
amerikanischen School Bus, Fuß­
gänger-Seilhängebrücke „Titan“ 
und Wernigerode, Rückkehr  
ca. 16.30 Uhr, Buchung unter  
Tel. 05524 / 83016

15.00 Wilhelmi-Brücke, 
Kurpark

Führung durch das historische 
Besucherbergwerk }

15.00 Sternwarte  
St. Andreasberg

Astrowochenende (Seite 28)

15.00–17.00 Kurpark /  
Amadeus

Musik zur Kaffeestunde mit der 
Contrast Band #

20.30–01.00 Kirchberg-Therme Wies‘n-Saunanacht

Sonntag, 8. Oktober

04.30 Treffpunkt: Ecke 
Lutterstraße / 
Am Heibek

Harzklub-Wanderung  
(siehe Wanderplan) #

09.00–16.00 Kirchberg 21 Deutsches Diabetesmuseum

10.00–12.00 Ritscherstraße 13 Heimatmuseum – Sonder
ausstellung „Spielzeug unserer 
Groß- und Urgroßeltern“

10.00–16.00 Stadtgebiet 3. Bad Lauterberger Haus
flohmarkt on Tour (Seite 29)

10.30–11.45 Kurpark /  
Amadeus

Unterhaltungsmusik  mit der 
Contrast Band #

15.00–17.00 Amadeus Tanztee mit der Contrast Band #

15.00 Wilhelmi-Brücke, 
Kurpark

Führung durch das historische 
Besucherbergwerk }

Montag, 9. Oktober

Konzertfreier Tag

09.00–16.00 Kirchberg 21 Deutsches Diabetesmuseum

09.30 Gymnastikhalle 
HdG

Morgengymnastik mit  
Bärbel Köthe * #

14.00 HdG Gästewanderung  
(siehe Wanderplan) # }

Dienstag, 10. Oktober

09.00–16.00 Kirchberg 21 Deutsches Diabetesmuseum

09.30 Gymnastikhalle 
HdG

Morgengymnastik mit  
Bärbel Köthe * #

15.00 Wilhelmi-Brücke, 
Kurpark

Führung durch das historische 
Besucherbergwerk }

15.00 Königshütte, 
Hüttenbrunnen

Führung über das Hüttengelände 
und Besuch des Südharzer Eisen­
hüttenmuseums

Am Freitag, 13. Oktober 2017

Nacht und Träume
Die Kantorei Bartolfelde/

Osterhagen ist nicht aber­
gläubisch, sondern im Gegen­
teil sehr optimistisch, dass 
dieser Freitag, der 13., ein 
voller Erfolg wird: Unter dem 
Thema „Nacht und Träume“ 
hat sie ein ansprechendes 
Programm erarbeitet mit 

Werken aus Klassik, Pop, 
Volksmusik und Gospel,  
das sie ab 19 Uhr in der  
St. Bartholdi-Kirche in  
Bartolfelde präsentiert.

Für die Gaumenfreuden 
übernimmt im Anschluss an 
das Konzert der Förderverein 
„Kirche im Dorf“ das Catering.

# Teilnahme für Gästekarteninhaber kostenlos         * Bitte Turnschuhe mitbringen        K Veranstaltung   des Kulturkreises        } in Zusammenarbeit mit dem Kneipp-Verein        HdG Haus des Gastes

    Veranstaltung für Kinder             Kulturelles & Musik             Wanderungen             Sport & Gesundheit             Freizeit & Unterhaltung                                       Änderungen und Ergänzungen vorbehalten!

37431 Bad Lauterberg im Harz
 05524 853 300
www.vitamar.de
info@vitamar.de

Mo - Sa
*Sonn-, Feiertag 

Sauna tägl. ab

9.30 - 22.00 Uhr
9.30 - 21.00 Uhr

10.30 Uhr

WELLENBAD · SAUNA ·

WELLNESS ·RESTAURANT

mmmmmm������������������������������������m�mmm�m�m�mmm�mm�mmm�m�m�mmm�mm�mmm�m�m�mmm�mm�mmm�m�m�mmm�mm�mmm�m�m�mmm�mm�mmm�m�m�mmm�mm�mmm�m�m�mmm�mm�mmm�m�m�mmm�m ���������������������������������������������������

Ferien-Kinder-Schwimmkurs

Alter:    ab 5 Jahren

Datum:  02.10.17 - 14.10.17

Dauer:   2 x 5 Tage

Uhrzeit: 08.00 - 09.00 Uhr
Uhrzeit: 08.00 - 09.00 Uhr

Preis: 69,90 €

Anmeldung telefonisch 
oder per E-Mail!

· 1.000 qm Erlebnisbereich
· Größtes Wellenbecken im Harz
· Black-Hole- und Breitwasser-Rutsche
· 33° C warmes Kinderparadies,
· Finn-, Bio-, Wald-, Euka-Sauna
· Kelo-Sauna im Saunagarten
· Deutsch-italienisches Restaurant mit 
 Nassbistro und vieles mehr. 
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15.00–17.00 Kurpark /  
Amadeus

Musik zur Kaffeestunde mit der 
Contrast Band #

Mittwoch, 11. Oktober

09.00–16.00 Kirchberg 21 Deutsches Diabetesmuseum

09.30 Gymnastikhalle 
HdG

Morgengymnastik mit  
Bärbel Köthe * #

10.30 Hotel revita Harzrundfahrt mit einem original 
amerikanischen School Bus, Fuß­
gänger-Seilhängebrücke „Titan“ 
und Thale, Rückkehr ca. 16.30 Uhr, 
Buchung unter Tel. 05524 / 83016

16.00–21.00 Uffestraße,
Bad Sachsa

Erlebnismarkt Bad Sachsa –  
ab 18.00 Uhr Live-Musik

Donnerstag, 12. Oktober

09.00–16.00 Kirchberg 21 Deutsches Diabetesmuseum

09.30 Gymnastikhalle 
HdG

Morgengymnastik mit  
Bärbel Köthe * #

14.00 HdG Gästewanderung  
(siehe Wanderplan) # }

15.00–17.00 Kurpark /  
Amadeus

Musik zur Kaffeestunde mit der 
Contrast Band #

15.00–17.30 OT Bartolfelde Erlebnisnachmittag auf Annette's 
Kinderbauernhof, Anmeldung: 
Annette Mund, Tel. 05524 / 5627 
oder 0171 / 4967149

Freitag, 13. Oktober

08.00–13.00 Kirchparkplatz Wochenmarkt

09.00–16.00 Kirchberg 21 Deutsches Diabetesmuseum

09.30 Gymnastikhalle 
HdG

Morgengymnastik mit  
Bärbel Köthe * #

14.00 Parkplatz HdG Planwagenfahrt ins Luttertal mit 
Einkehrmöglichkeit, ca. 1,5 Std., 
Anmeldung: bis 11.45 Uhr,  
Touristinfo, Tel. 05524 / 853-190

15.00 Wilhelmi-Brücke, 
Kurpark

Führung durch das historische 
Besucherbergwerk }

15.00–17.00 Kurpark /  
Amadeus

Musik zur Kaffeestunde mit der 
Contrast Band #

15.00–17.00 Ritscherstraße 13 Heimatmuseum – Sonder
ausstellung „Spielzeug unserer 
Groß- und Urgroßeltern“

19.00 St. Bartholdi- 
Kirche Bartolfelde

„Nacht der Träume“ mit der  
Kantorei Bartolfelde/Osterhagen

19.00 Kurhaus Benefizveranstaltung Tierheim 
Bad Lauterberg im Harz und  
Umgebung e.V. – Kultur & Komik: 
Ein tierisch guter Abend mit 
Travestie-Duo Kim und Roy,  
Powerstimme Aida und  
Bauchredner Steffen Bistry

# Teilnahme für Gästekarteninhaber kostenlos         * Bitte Turnschuhe mitbringen        K Veranstaltung   des Kulturkreises        } in Zusammenarbeit mit dem Kneipp-Verein        HdG Haus des Gastes

    Veranstaltung für Kinder             Kulturelles & Musik             Wanderungen             Sport & Gesundheit             Freizeit & Unterhaltung                                       Änderungen und Ergänzungen vorbehalten!

Am Freitag, 13. Oktober 2017

Ein tierisch guter Abend
Der Tierschutzverein Bad 

Lauterberg im Harz und Um­
gebung e.V. unter Leitung 
von Helga Brille kümmert 
sich rund um die Uhr mit viel 
Engagement um das Wohl 
der Tiere. Vier hochkarätige 
Künstler haben sich nun zu­
sammengetan, um „Danke“ 
zu sagen und das Tierheim 
zu unterstützen: mit einer 
Benefizveranstaltung, die um 
19 Uhr im Kurhaus beginnt.

Das Travestie-Duo Kim & 
Roy vom Carte Rouge Baden­
hausen, die Power-Stimme 
Aida von MiaVoca aus  
Holland und Bauchredner 
Steffen Bistry aus Rhum­
springe gestalten einen  
herrlich-bunten Abend  
zwischen Kultur und Komik. 

Wenn Steffen Bistry mit 
seinem „Schweinehund“  
die Bühne betritt, bleibt kein 
Auge trocken. Die beiden  
Diven Kim & Roy begeistern 
mit schwungvollen Stim­
mungshits aus der Schlager­
welt und prächtigen Kostü­
men. Tenorsängerin Aida  
aus Holland sorgt für den 
Gänsehautfaktor, wenn sie 
mit ihrer wandlungsfähigen 
Power-Stimme Hits aus Pop, 
Musical und Oper zum Besten 
gibt. Durch den Abend  
begleitet Volker Biel als  
Moderator. 

Der gesamte Erlös kommt 
dem Tierschutzverein zugute. 
Karten gibt es unter ande­
rem in der Buchhandlung 
Moller.
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20.30 Parkhotel  
Weber-Müller

Nachtwächterführung –  
Anmeldung: Tel. 05524 / 9600

Samstag, 14. Oktober

09.00–16.00 Kirchberg 21 Deutsches Diabetesmuseum

10.00–12.00 
15.00–17.00

Ritscherstraße 13 Heimatmuseum – Sonder
ausstellung „Spielzeug unserer 
Groß- und Urgroßeltern“

10.30–11.45 HdG Brunnenkonzert mit der  
Contrast Band #

10.30 Hotel revita Harzrundfahrt mit einem original 
amerikanischen School Bus, Fuß­
gänger-Seilhängebrücke „Titan“ 
und Wernigerode, Rückkehr  
ca. 16.30 Uhr, Buchung unter  
Tel. 05524 / 83016

13.00 HdG Gästewanderung  
(siehe Wanderplan) # }

15.00 Wilhelmi-Brücke, 
Kurpark

Führung durch das historische 
Besucherbergwerk }

15.00–17.00 Kurpark /  
Amadeus

Musik zur Kaffeestunde mit der 
Contrast Band #

Sonntag, 15. Oktober

09.00–16.00 Kirchberg 21 Deutsches Diabetesmuseum

10.00–12.00 Ritscherstraße 13 Heimatmuseum – Sonder
ausstellung „Spielzeug unserer 
Groß- und Urgroßeltern“

10.30–11.45 Kurpark /  
Amadeus

Unterhaltungsmusik mit der  
Contrast Band #

15.00–17.00 Kurpark /  
Amadeus

Folklorenachmittag mit dem 
Harzklub Bad Lauterberg #

15.00 Wilhelmi-Brücke, 
Kurpark

Führung durch das historische 
Besucherbergwerk }

Montag, 16. Oktober

Konzertfreier Tag

09.00–16.00 Kirchberg 21 Deutsches Diabetesmuseum

09.30 Gymnastikhalle 
HdG

Morgengymnastik mit  
Bärbel Köthe * #

17.00 HdG Fackelwanderung  
(siehe Wanderplan) # }

Dienstag, 17. Oktober

09.00–16.00 Kirchberg 21 Deutsches Diabetesmuseum

09.30 Gymnastikhalle 
HdG

Morgengymnastik mit  
Bärbel Köthe * #

15.00 Wilhelmi-Brücke, 
Kurpark

Führung durch das historische 
Besucherbergwerk }

# Teilnahme für Gästekarteninhaber kostenlos         * Bitte Turnschuhe mitbringen        K Veranstaltung   des Kulturkreises        } in Zusammenarbeit mit dem Kneipp-Verein        HdG Haus des Gastes

    Veranstaltung für Kinder             Kulturelles & Musik             Wanderungen             Sport & Gesundheit             Freizeit & Unterhaltung                                       Änderungen und Ergänzungen vorbehalten!

Fahrzeugaufbereitung 
nach Maß

Als zertifizierter Betrieb 
für Nanotechnologie ha-
ben wir eine einzigartige 
Produktauswahl und 
können die Versiegelung 
je nach Fahrzeugoberflä-
che individuell anpassen.

Felgenreparaturen und Reifenservice

zertifizierte Nanotechnologie für Oberflächenschutz
Intensive Lackaufbereitung mit Hochglanzkur

Smart Repair

Leder- und Innenraumaufbereitung
Dellen- und Beulendoktor

•
•

•
•
•
•

37431 Bad Lauterberg  
Barbiser Straße 12

Tel. 05524 99 81 67
info@fahrzeugpflegesunds.de

Inh. Sebastian Stahl

Am Sonntag, 15. Oktober 2017 

Harzer Folkore
In einer Zeit, in der sich die 

Welt rasend schnell verändert, 
wenden sich die Menschen 
wieder verstärkt der Heimat 
zu. Grund genug für den 
Harzklub Bad Lauterberg, 
dem Harzer Land, seiner  
Musik und Geschichte einen 
musikalischen Nachmittag  
zu widmen. Hier wird daran 
erinnert, wie es früher im 

Harz zuging. Diesen „leben­
digen Geschichtsunterricht“ 
können Gäste der Kneipp­
stadt ab 15 Uhr im Kurpark 
erleben (bei schlechtem  
Wetter im Café Amadeus). 
Dabei sind die Heimat-
gruppe, die Musikgruppe  
und Jodler, die Holzhauer  
und Peitschenknaller.

Der Eintritt ist frei.
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15.00 Königshütte, 
Hüttenbrunnen

Führung über das Hüttengelände 
und Besuch des Südharzer Eisen­
hüttenmuseums

Mittwoch, 18. Oktober

09.00–16.00 Kirchberg 21 Deutsches Diabetesmuseum

09.30 Gymnastikhalle 
HdG

Morgengymnastik mit  
Bärbel Köthe * #

10.30 Hotel revita Harzrundfahrt mit einem original 
amerikanischen School Bus, Fuß­
gänger-Seilhängebrücke „Titan“ 
und Thale, Rückkehr ca. 16.30 Uhr, 
Buchung unter Tel. 05524 / 83016

14.30 HdG Basteln mit Gabi Fuchs: Relief- 
Postkarten und 3D-Bilder,  
Anmeldung: Tel. 05523 / 1020 #

15.00–17.00 Kurpark /  
Amadeus

Musik zur Kaffeestunde mit der 
Contrast Band  #

1. Bad Lauterberger Gesundheits­
tage – Infos und Anmeldung:  
Tel. 05524 / 853490 oder  
www.gesundharzev.de

Donnerstag, 19. Oktober

09.00–16.00 Kirchberg 21 Deutsches Diabetesmuseum

09.30 Gymnastikhalle 
HdG

Morgengymnastik mit  
Bärbel Köthe * #

14.00 HdG Gästewanderung  
(siehe Wanderplan) # }

15.00–17.00 Kurpark /  
Amadeus

Musik zur Kaffeestunde mit der 
Contrast Band  #

15.00–17.30 OT Bartolfelde Erlebnisnachmittag auf Annette's 
Kinderbauernhof, Anmeldung: 
Annette Mund, Tel. 05524 / 5627 
oder 0171 / 4967149

1. Bad Lauterberger Gesundheits­
tage – Infos und Anmeldung:  
Tel. 05524 / 853490 oder  
www.gesundharzev.de

Freitag, 20. Oktober

08.00–13.00 Kirchparkplatz Wochenmarkt

09.00–16.00 Kirchberg 21 Deutsches Diabetesmuseum

09.30 Gymnastikhalle 
HdG

Morgengymnastik mit  
Bärbel Köthe * #

14.00 Parkplatz HdG Planwagenfahrt ins Luttertal mit 
Einkehrmöglichkeit, ca. 1,5 Std., 
Anmeldung: bis 11.45 Uhr,  
Touristinfo, Tel. 05524 / 853-190

15.00 Wilhelmi-Brücke, 
Kurpark

Führung durch das historische 
Besucherbergwerk }

15.00–17.00 Kurpark /  
Amadeus

Musik zur Kaffeestunde mit der 
Contrast Band #

# Teilnahme für Gästekarteninhaber kostenlos         * Bitte Turnschuhe mitbringen        K Veranstaltung   des Kulturkreises        } in Zusammenarbeit mit dem Kneipp-Verein        HdG Haus des Gastes

    Veranstaltung für Kinder             Kulturelles & Musik             Wanderungen             Sport & Gesundheit             Freizeit & Unterhaltung                                       Änderungen und Ergänzungen vorbehalten!

Kursana –  
   mein sicheres Zuhause

n	Stationäre Langzeitpflege
n		Spezielle Demenzkonzepte
n	Kurzzeit- / Urlaubspflege 

n		Verhinderungspflege
n	Hauseigene Küche 
n	TÜV-zertifiziert

Kursana Domizil Bad Lauterberg, Sebastian-Kneipp-Promenade 7, 37431 Bad Lauterberg, 
Tel. 0 55 24 . 99 79 - 0, E-Mail: kursana-badlauterberg@dussmann.de

www.kursana.de

Beratungen sind jederzeit  
nach Absprache möglich

Das Kursana Domizil Bad Lauterberg, Haus Lukas, verbindet 
anspruchsvollen Wohnkomfort mit modernsten Pflegemethoden, 
die durch umfangreiche Therapiemaßnahmen ergänzt werden. 
Wir bieten Ihnen ein sicheres Zuhause mit individueller Betreuung. 
Wir beraten Sie gerne und freuen uns auf Ihren Besuch.
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Gießerei Königshütte
Der Förderkreis Königs­

hütte Bad Lauterberg lädt 
zur wirtschaftshistorischen 
Führung über das Gelände 
der Königshütte und durch 
das Südharzer Eisenhütten­
museum ein. Im ersten Teil 
wird die historische Eisen
gießerei mit ihrem einmaligen 
Hüttenensemble allgemein 
vorgestellt und auch ein Blick 
in die Gießhalle ist möglich. 
Der zweite Teil ist dem Besuch 

des Südharzer Eisenhütten­
museums mit seinen zahl­
reichen Exponaten gewidmet.

Führung jeden Dienstag  
im Oktober um 15 Uhr, Treff­
punkt am Hüttenbrunnen. 
Sonderführungen nach  
Anmeldung unter Tel. 0551 / 
7700683 (Hans-Heinrich  
Hillegeist), Tel. 05524 / 3220 
(Oswald Opp) oder Tel.  
05524 / 6058 (Klaus-Peter 
Weinreich).
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15.00–17.00 Ritscherstraße 13 Heimatmuseum – Sonder
ausstellung „Spielzeug unserer 
Groß- und Urgroßeltern“

20.30 Parkhotel  
Weber-Müller

Nachtwächterführung –  
Anmeldung: Tel. 05524 / 9600

1. Bad Lauterberger Gesundheits­
tage – Infos und Anmeldung:  
Tel. 05524 / 853490 oder  
www.gesundharzev.de

Samstag, 21. Oktober

09.00–16.00 Kirchberg 21 Deutsches Diabetesmuseum

09.00 Wurmberg, 
Braunlage

Extremlauf Wurmberg-Challenge

10.00–12.00 
15.00–17.00

Ritscherstraße 13 Heimatmuseum – Sonder
ausstellung „Spielzeug unserer 
Groß- und Urgroßeltern“

10.30–11.45 HdG Brunnenkonzert mit der  
Contrast Band #

10.30 Hotel revita Harzrundfahrt mit einem original 
amerikanischen School Bus, Fuß­
gänger-Seilhängebrücke „Titan“ 
und Wernigerode, Rückkehr  
ca. 16.30 Uhr, Buchung unter  
Tel. 05524 / 83016

13.00 HdG Gästewanderung  
(siehe Wanderplan) # }

15.00 Wilhelmi-Brücke, 
Kurpark

Führung durch das historische 
Besucherbergwerk }

15.00–17.00 Kurpark /  
Amadeus

Musik zur Kaffeestunde mit der 
Contrast Band #

20.00 HM-Ranch  
im Odertal

Country Night –  
Silver Nugget Band

1. Bad Lauterberger Gesundheits­
tage – Infos und Anmeldung:  
Tel. 05524 / 853490 oder  
www.gesundharzev.de

Sonntag, 22. Oktober

09.00–16.00 Kirchberg 21 Deutsches Diabetesmuseum

10.00–12.00 Ritscherstraße 13 Heimatmuseum – Sonder
ausstellung „Spielzeug unserer 
Groß- und Urgroßeltern“

10.30–11.45 Kurpark /  
Amadeus

Unterhaltungsmusik mit der  
Contrast Band #

15.00–17.00 Amadeus Tanztee mit der Contrast Band #

1. Bad Lauterberger Gesundheits­
tage – Infos und Anmeldung:  
Tel. 05524 / 853490 oder  
www.gesundharzev.de

Montag, 23. Oktober

Konzertfreier Tag

# Teilnahme für Gästekarteninhaber kostenlos         * Bitte Turnschuhe mitbringen        K Veranstaltung   des Kulturkreises        } in Zusammenarbeit mit dem Kneipp-Verein        HdG Haus des Gastes

    Veranstaltung für Kinder             Kulturelles & Musik             Wanderungen             Sport & Gesundheit             Freizeit & Unterhaltung                                       Änderungen und Ergänzungen vorbehalten!

Am Samstag, 21. Oktober 2017

Wurmberg-Challenge
Niedersachsens höchster 

Berg wird Ziel eines Extrem-
laufs bei der ersten Wurm­
berg-Challenge. Rund 2.000 
Teilnehmer werden in Braun­
lage erwartet, die bei dem 

Geländelauf über 12 oder  
24 Kilometer Hindernisse 
überwinden, Dreck und  
Wasser trotzen und alles  
geben. Der Startschuss fällt 
um 9 Uhr.
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09.00–16.00 Kirchberg 21 Deutsches Diabetesmuseum

09.30 Gymnastikhalle 
HdG

Morgengymnastik mit  
Bärbel Köthe * #

14.00 HdG Gästewanderung  
(siehe Wanderplan) # }

Dienstag, 24. Oktober

09.00–16.00 Kirchberg 21 Deutsches Diabetesmuseum

09.30 Gymnastikhalle 
HdG

Morgengymnastik mit  
Bärbel Köthe * #

15.00 Wilhelmi-Brücke, 
Kurpark

Führung durch das historische 
Besucherbergwerk }

15.00 Königshütte, 
Hüttenbrunnen

Führung über das Hüttengelände 
und Besuch des Südharzer Eisen­
hüttenmuseums

15.00–17.00 Kurpark /  
Amadeus

Musik zur Kaffeestunde mit der 
Contrast Band #

Mittwoch, 25. Oktober

09.00–16.00 Kirchberg 21 Deutsches Diabetesmuseum

09.30 Gymnastikhalle 
HdG

Morgengymnastik mit  
Bärbel Köthe * #

10.30 Hotel revita Harzrundfahrt mit einem original 
amerikanischen School Bus, Fuß­
gänger-Seilhängebrücke „Titan“ 
und Thale, Rückkehr ca. 16.30 Uhr, 
Buchung unter Tel. 05524 / 83016

15.00–17.00 Kurpark /  
Amadeus

Musik zur Kaffeestunde mit der 
Contrast Band #

Donnerstag, 26. Oktober

09.00–16.00 Kirchberg 21 Deutsches Diabetesmuseum

09.30 Gymnastikhalle 
HdG

Morgengymnastik mit  
Bärbel Köthe * #

14.00 HdG Gästewanderung  
(siehe Wanderplan) # }

15.00–17.00 Kurpark /  
Amadeus

Musik zur Kaffeestunde mit der 
Contrast Band #

Freitag, 27. Oktober

08.00–13.00 Kirchparkplatz Wochenmarkt

09.00–16.00 Kirchberg 21 Deutsches Diabetesmuseum

09.30 Gymnastikhalle 
HdG

Morgengymnastik mit  
Bärbel Köthe * #

14.00 Parkplatz HdG Planwagenfahrt ins Luttertal mit 
Einkehrmöglichkeit, ca. 1,5 Std., 
Anmeldung: bis 11.45 Uhr,  
Touristinfo, Tel. 05524 / 853-190

15.00 Wilhelmi-Brücke, 
Kurpark

Führung durch das historische 
Besucherbergwerk }

# Teilnahme für Gästekarteninhaber kostenlos         * Bitte Turnschuhe mitbringen        K Veranstaltung   des Kulturkreises        } in Zusammenarbeit mit dem Kneipp-Verein        HdG Haus des Gastes

    Veranstaltung für Kinder             Kulturelles & Musik             Wanderungen             Sport & Gesundheit             Freizeit & Unterhaltung                                       Änderungen und Ergänzungen vorbehalten!

Am Samstag, 21. Oktober 2017

Country-Night auf der Ranch
YEEE-HAW! Es ist wieder 

Country-Night bei den Country- 
& Western-Roadies auf der 
Harz-Mountains-Ranch im 
Odertal. Dieses Mal spielt die 
Silver Nugget Band. Sie hat 
Country und New Country im 
Gepäck, aber auch ein wenig 

Rock und Rock‘n‘Roll – alles, 
was der fünfköpfigen Gruppe 
Spaß macht. Das soll auch das 
Publikum merken: „Irgendwann 
tanzen sie alle. Und irgendwann 
rocken sie alle“, versprechen 
die Silver Nuggets. Einlass  
ab 19 Uhr, Beginn 20 Uhr.

Für Bad Lauterberger Gäste

Trinkkur im Haus des Gastes
Für Bad Lauterberger  

Gästekarten-Inhaber besteht 
die Möglichkeit einer kosten­
losen Trinkkur (zwei Gläser 
Grafenquelle Harzer Mineral­
brunnen pro Tag) im Haus 
des Gastes. Der Mineralbrun­
nen-Ausschank ist von Mon­
tag bis Freitag von 10 bis 12 

Uhr und von 14.30 bis 17 Uhr, 
am Samstag von 10 bis 11.30 
Uhr geöffnet.



26

Bad Lauterberg WAS IST LOS  ?

LauterNEUES

15.00–17.00 Kurpark /  
Amadeus

Musik zur Kaffeestunde mit der 
Contrast Band #

15.00–17.00 Ritscherstraße 13 Heimatmuseum – Sonder
ausstellung „Spielzeug unserer 
Groß- und Urgroßeltern“

20.00 St. Andreaskirche Musik der Lutherzeit für Laute 
und von Max Reger für Orgel

20.30 Parkhotel  
Weber-Müller

Nachtwächterführung –  
Anmeldung: Tel. 05524 / 9600

Samstag, 28. Oktober

09.00–16.00 Kirchberg 21 Deutsches Diabetesmuseum

10.00–12.00 
15.00–17.00

Ritscherstraße 13 Heimatmuseum – Sonder
ausstellung „Spielzeug unserer 
Groß- und Urgroßeltern“

10.30–11.45 HdG Brunnenkonzert mit der  
Contrast Band #

10.30 Hotel revita Harzrundfahrt mit einem original 
amerikanischen School Bus, Fuß­
gänger-Seilhängebrücke „Titan“ 
und Wernigerode, Rückkehr  
ca. 16.30 Uhr, Buchung unter  
Tel. 05524 / 83016

11.00 HdG Gästewanderung  
(siehe Wanderplan) # }

15.00 Wilhelmi-Brücke, 
Kurpark

Führung durch das historische 
Besucherbergwerk }

15.00–17.00 Kurpark /  
Amadeus

Musik zur Kaffeestunde mit der 
Contrast Band #

Sonntag, 29. Oktober

09.00–16.00 Kirchberg 21 Deutsches Diabetesmuseum

10.00–12.00 Ritscherstraße 13 Heimatmuseum – Sonder
ausstellung „Spielzeug unserer 
Groß- und Urgroßeltern“

10.30–11.45 Kurpark /  
Amadeus

Unterhaltungsmusik  mit der 
Contrast Band #

13.00 Hauptstraße verkaufsoffener Sonntag

15.00 Kurpark /  
Kurhaus

Konzert mit den Sösespatzen

15.00–17.00 Amadeus Tanztee mit der Contrast Band #

Montag, 30. Oktober

Konzertfreier Tag

09.00–16.00 Kirchberg 21 Deutsches Diabetesmuseum

09.30 Gymnastikhalle 
HdG

Morgengymnastik mit  
Bärbel Köthe * #

14.00 HdG Gästewanderung  
(siehe Wanderplan) # }

# Teilnahme für Gästekarteninhaber kostenlos         * Bitte Turnschuhe mitbringen        K Veranstaltung   des Kulturkreises        } in Zusammenarbeit mit dem Kneipp-Verein        HdG Haus des Gastes

    Veranstaltung für Kinder             Kulturelles & Musik             Wanderungen             Sport & Gesundheit             Freizeit & Unterhaltung                                       Änderungen und Ergänzungen vorbehalten!

Öffnungszeiten
Mo. - Fr. 07.30 - 17.00 Uhr
Sa. 08.00 - 12.00 Uhr

37431 Bad Lauterberg • Oderstraße 25 • Tel.: 05524/ 8 52 70 • Fax.:   85 27 22
Internet: www.kochbaustoffe.com • E-Mail: info@kochbaustoffe.de

37431 Bad Lauterberg • Oderstraße 25 • Tel.: 05524/ 8 52 70 • Fax.:   85 27 22
Internet: www.kochbaustoffe.com • E-Mail: info@kochbaustoffe.de

Besuchen Sie uns doch 
einfach mal!

Freitag, 27. Oktober

Renaissance, Reformation 
und Reger

Lautenist Andreas Düker 
bringt in der St. Andreas- 
Kirche zusammen mit Or­
ganistin Dorothea Peppler 
Werke von Komponisten aus 
der Zeit Martin Luthers auf 
Renaissancelaute und Theorbe 

(Basslaute) zu Gehör. Außer­
dem stehen freie wie auch 
choralgebundene Orgel­
werke von Max Reger auf 
dem Programm. Beginn 20 
Uhr. Eintritt frei, um Spende 
wird gebeten.
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Dienstag, 31. Oktober

09.00–16.00 Kirchberg 21 Deutsches Diabetesmuseum

15.00 Wilhelmi-Brücke, 
Kurpark

Führung durch das historische 
Besucherbergwerk }

15.00 Königshütte, 
Hüttenbrunnen

Führung über das Hüttengelände 
und Besuch des Südharzer Eisen­
hüttenmuseums

Mittwoch, 1. November

09.00–16.00 Kirchberg 21 Deutsches Diabetesmuseum

09.30 Gymnastikhalle 
HdG

Morgengymnastik mit  
Bärbel Köthe * #

10.30 Hotel revita Harzrundfahrt mit einem original 
amerikanischen School Bus, Fuß­
gänger-Seilhängebrücke „Titan“ 
und Thale, Rückkehr ca. 16.30 Uhr, 
Buchung unter Tel. 05524 / 83016

14.30 HdG Basteln mit Gabi Fuchs: Relief- 
Postkarten und 3D-Bilder,  
Anmeldung: Tel. 05523 / 1020 #

15.00 HdG Bad Lauterberger Stadtführung #

Donnerstag, 2. November

09.00–16.00 Kirchberg 21 Deutsches Diabetesmuseum

09.30 Gymnastikhalle 
HdG

Morgengymnastik mit  
Bärbel Köthe * #

14.00 HdG Gästewanderung # }

Freitag, 3. November

08.00–13.00 Kirchparkplatz Wochenmarkt

09.00–16.00 Kirchberg 21 Deutsches Diabetesmuseum

09.30 Gymnastikhalle 
HdG

Morgengymnastik mit  
Bärbel Köthe * #

10.00–12.00 St. Andreas  
Gemeindehaus

Markttreff „Alte Volkslieder“

14.00 Parkplatz HdG Planwagenfahrt ins Luttertal mit 
Einkehrmöglichkeit, ca. 1,5 Std., 
Anmeldung: bis 11.45 Uhr,  
Touristinfo, Tel. 05524 / 853-190

15.00 Wilhelmi-Brücke, 
Kurpark

Führung durch das historische 
Besucherbergwerk }

15.00–17.00 Ritscherstraße 13 Heimatmuseum – Sonder
ausstellung „Spielzeug unserer 
Groß- und Urgroßeltern“

18:30 Sternwarte  
St. Andreasberg

Astroabend

20.30 Parkhotel  
Weber-Müller

Nachtwächterführung –  
Anmeldung: Tel. 05524 / 9600

Jeden Freitag um 20:30 Uhr nimmt 
Erich, der Hauptmann der Stadtwache, 
Sie auf eine historische Stadtführung mit. 
Die Nachtwächterwanderung dauert 
90 Minuten und beginnt mit einem 
Startschluck.

Sebastian - Kneipp - Promenade 33 www.harz-parkhotel.de

**** Parkhotel Weber - Müller

täglich von 7:30-10:30 Uhr
Preis pro Person 12,50 €

Reservierung unter Tel. 05524 - 9600

Frühstücksbuffet
~ all inclusive ~

# Teilnahme für Gästekarteninhaber kostenlos         * Bitte Turnschuhe mitbringen        K Veranstaltung   des Kulturkreises        } in Zusammenarbeit mit dem Kneipp-Verein        HdG Haus des Gastes

    Veranstaltung für Kinder             Kulturelles & Musik             Wanderungen             Sport & Gesundheit             Freizeit & Unterhaltung                                       Änderungen und Ergänzungen vorbehalten!

...holzfassgelagert!

Am Sonntag, 29. Oktober 2017

Konzert der Sösespatzen
Sie singen, jodeln, tanzen 

und musizieren: Die Söse­
spatzen sind nicht nur in der 
Region aktiv und bekannt, 
sondern wurden auch schon 
in Berlin, Hamburg und  
Lübeck gefeiert. Ihre gemein-
samen Auftritte mit promi­
nenten Künstlern aus Radio 
und Fernsehen steigerten  

ihren Bekanntheitsgrad. 
TV-Auftritte, Schallplattenver­
träge, Großveranstaltungen 
und namhafte Gesangswett­
bewerbe waren die Folge ihres 
folkloristischen Engagements.  
Das Konzert beginnt um 15 Uhr 
im Kurpark (bei schlechtem 
Wetter im Kurhaus). 

Der Eintritt ist frei.
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Samstag, 4. November

09.00–16.00 Kirchberg 21 Deutsches Diabetesmuseum

10.00–12.00 
15.00–17.00

Ritscherstraße 13 Heimatmuseum – Sonder
ausstellung „Spielzeug unserer 
Groß- und Urgroßeltern“

10.30 Hotel revita Harzrundfahrt mit einem original 
amerikanischen School Bus, Fuß­
gänger-Seilhängebrücke „Titan“ 
und Wernigerode, Rückkehr  
ca. 16.30 Uhr, Buchung unter  
Tel. 05524 / 83016

13.00 HdG Gästewanderung # }

15.00 Wilhelmi-Brücke, 
Kurpark

Führung durch das historische 
Besucherbergwerk }

15.00–18.00 Vitamar Kinder-Spielnachmittag mit lusti­
gen Spielen, Wasserspielgeräten 
wie dem Klettereisberg „Rockit“, 
der kreisförmigen Wasserwippe 
und vielem mehr

20.30–01.00 Kirchberg-Therme Event-Saunanacht

abends Sternwarte  
St. Andreasberg

Beobachtungsabend

# Teilnahme für Gästekarteninhaber kostenlos         * Bitte Turnschuhe mitbringen        K Veranstaltung   des Kulturkreises        } in Zusammenarbeit mit dem Kneipp-Verein        HdG Haus des Gastes

    Veranstaltung für Kinder             Kulturelles & Musik             Wanderungen             Sport & Gesundheit             Freizeit & Unterhaltung                                       Änderungen und Ergänzungen vorbehalten!

Arbeitsbühnen zu vermieten

Denka 18
Arbeitshöhe 18 m 

Seitl. Reichweite 11,30 m 

Durchfahrtsbreite 1,86 m 

Abstützbreite 3,80 m 

Selbstfahrend mit Batteriebetrieb

Leo 13 GT
Arbeitshöhe 13 m 

Seitl. Reichweite 6,05 m 

Durchfahrtsbreite 0,78 m 

Abstützbreite 3,00 m 

Selbstfahrend auf Gummikette

Eckste nEckste n
Oliver

Odertal 26 – 37431 Bad Lauterberg 

 0 55 24-48 13

www.hublift-eckstein.de

Selbstfa

 m 

mikette

ab 110 €
(halber Tag, zzgl. Einweisung)

Am 6. und 7. Oktober 2017 in St. Andreasberg

Astrowochenende in der Sternwarte 
Die Referenten des Vereins 

Sternwarte Sankt Andreas­
berg (Clausthaler Straße 11) 
haben ein großes Programm 
vorbereitet. Es startet am 
Freitag, 6. Oktober, mit ei­
nem Astroabend. Um 17 Uhr 
gibt es „Grüne Hexen und 
Gnome am Nachthimmel“ – 
eine Multimediapräsentation 
zu Polarlichtern in Skandina­
vien und Island. Auf faszinie­
renden Aufnahmen sind 
mystische Farbspiele am 
Nachthimmel über Finnland 
2016 und Norwegen im Sep­
tember 2017 zu sehen. „Das 
ist spannend für alle von 6  
bis 100 Jahre“, verspricht  
Referent Utz Schmidtko. 

Von 18.30 bis 18.45 Uhr  
erklärt Reinhard Görke: „Was 
gibt es im Oktober am Himmel 
zu sehen?“ Interessante Astro­
fotos der Vereinsmitglieder 

präsentiert Michal Worono­
wicz von 19 bis 19.30 Uhr. 
Matthias Gruhn-Creutzburg 
hält von 19.30 bis 20 Uhr ei­
nen aktuellen Vortrag zur 
Weltraumwoche 2017. 

Anschließend geht es zur 
Himmelsbeobachtung mit 
Sternwartenteleskopen: 

Wenn es das Wetter zulässt, 
sollen Saturn, Andromeda- 
Galaxie, Kugelsternhaufen 
und mehr entdeckt werden.

Am Samstag, 7. Oktober, 
steht ab 15 Uhr die Sonnen­
beobachtung mit Spezial­
teleskopen auf dem Programm 
– Protuberanzen und 

Sonnenoberflächenstruktur 
sollen beobachtet werden. 
Von 15.30 bis 16.30 Uhr heißt 
es mit Christian Hoffmann 
„Cassini stürzt in Saturn“. 
Abends ist hoffentlich wieder 
die Himmelsbeobachtung mit 
Sternwartenteleskopen mög­
lich. Der Eintritt ist frei.

Polarlicht in Norwegen, nordwestlich von Tromsø – aufgenommen 14.09.2017 – und in Finnland, 
September 2016.                                                                        Fotos: Utz Schmidtko / Sternwarte Sankt Andreasberg
Polarlicht in Norwegen, nordwestlich von Tromsø – aufgenommen 14.09.2017 – und in Finnland, 
September 2016.                                                                        Fotos: Utz Schmidtko / Sternwarte Sankt Andreasberg
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Sonntag, 5. November

09.00–16.00 Kirchberg 21 Deutsches Diabetesmuseum

10.00–12.00 Ritscherstraße 13 Heimatmuseum – Sonder
ausstellung „Spielzeug unserer 
Groß- und Urgroßeltern“

15.00–19.00 Vitamar Schnuppertauchen mit  
fachkundiger Anleitung  
und Leihausrüstung

Montag, 6. November

09.00–16.00 Kirchberg 21 Deutsches Diabetesmuseum

09.30 Gymnastikhalle 
HdG

Morgengymnastik mit  
Bärbel Köthe * #

14.00 HdG Gästewanderung # }

18.00–21.30 Vitamar Damensauna mit Entspannungs­
musik, Obst und kleinen  
Überraschungen

Dienstag, 7. November

09.00–16.00 Kirchberg 21 Deutsches Diabetesmuseum

09.30 Gymnastikhalle 
HdG

Morgengymnastik mit  
Bärbel Köthe * #

# Teilnahme für Gästekarteninhaber kostenlos         * Bitte Turnschuhe mitbringen        K Veranstaltung   des Kulturkreises        } in Zusammenarbeit mit dem Kneipp-Verein        HdG Haus des Gastes

    Veranstaltung für Kinder             Kulturelles & Musik             Wanderungen             Sport & Gesundheit             Freizeit & Unterhaltung                                       Änderungen und Ergänzungen vorbehalten!

Restaurant Jägerstuben
täglich 
geöffnet von 
10-22 Uhr

Mittwoch 
Ruhetag

Inhaber: 
Fam. Uhrner

Reichhaltige Speisekarte mit Wildgerichten aus Lauterbergs Wäldern. 
Wir richten Ihnen gern Ihre Feierlichkeiten, Geburtstage, Hochzeiten und 
Firmenevents aus. Auch für daheim liefert unsere Küche leckere Buffets. 

Wissmannstraße 59    Tel. 05524/21 23     www.jaegerstuben.de

BADMODERNISIERUNG

IN PERFEKTION

Ihr Weg zu mehr Spaß im Bad führt 

über uns! Wir beraten Sie gern!

Fachbetrieb seit 25 Jahren!
Bad Lauterberg, Heinrichstr. 1–6

Tel.: 05524-931044
www.heizung-bad-lauterberg.de

- Komplett-

Badsanierung 

von A–Z

Müller + Zaunick  ·  Heinrichstr. 1-6  ·  37431 Bad Lauterberg

HEIZUNG · BAD · SERVICE
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Müller + Zaunick · Inh. Thomas Müller
Zentralheizungs- und Lüftungsbaumeister
Heinrichstr. 1-6, 37431 Bad Lauterberg

Telefon (0 55 24) 93 10 44
Telefax (0 55 24) 93 10 46

Unser umfassendes Leistungsangebot siehe Rückseite

Sparkasse Osterode am Harz (NOLADE21HZB) DE03 2635 1015 0004 0017 98
Volksbank im Harz eG (GENODEF1OHA) DE54 2689 1484 0101 0700 00
Commerzbank Goslar (DRESDEFF268) DE94 2688 0063 0670 4372 00

www.heizung-bad-lauterberg.de, info@heizung-bad-lauterberg.de

Am Sonntag, 8. Oktober 2017, in der gesamten Stadt

3. Bad Lauterberger Hausflohmarkt on Tour 
Der dritte Bad Lauterberger 

Hausflohmarkt on Tour ist 
wieder die Gelegenheit für 
Schnäppchenjäger und Trödel­
liebhaber. Denn wenn die 
Lauterberger Keller, Dach­
boden und Abstellkammer 
nach Nostalgischem, Schönem, 
noch Brauchbarem oder (zu­
mindest für sie selbst) Ent­
behrlichem und Überflüssigem 
durchsucht haben, kommt 
garantiert jeder Flohmarkt- 
Stöberer auf seine Kosten. 

Bei diesem Flohmarkt kann 
Jeder mitmachen, der sich 
bei Initiatorin Manuela Wille 
angemeldet und die Stand­
gebühr entrichtet hat. Ver­
kauft wird meistens im eige­
nen Hof und Garten, deshalb 
erstreckt sich die Schatzjagd 
buchstäblich über die ganze 
Stadt einschließlich der Orts­
teile. Der Stadtbummel 
könnte also größer ausfallen, 
aber es ist ja von 10 bis 16 
Uhr Zeit fürs Gucken und 

Staunen, Handeln und Feil­
schen und sicher auch mal 
Klön und Schnack. 

Übrigens: Der Erlös aus 
den Standgebühren kommt 
wieder zwei guten Zwecken 
zugute. Zunächst bekommt 
eine Feuerwehr ein Anti-Gaffer- 
Banner, das bei Unfalleinsät­
zen Neugierige vom gaffen 
abhalten soll. Das übrige 
Geld wird einem noch zu be­
stimmenden Zweck gespen­
det. Für beides, Feuerwehr 

und Spendenzweck, kann  
auf der Website des Haus­
flohmarktes abgestimmt  
werden. 

Weitere Infos, einen  
ständig aktualisierten  
Gesamtplan mit allen am 
Flohmarkt teilnehmenden 
Adressen und alles zu  
den Spenden gibt es unter 
www.hausflohmarktontour.de. 
Für Kurzentschlossene ist 
hier auch die Last-Minute  
Anmeldung möglich.
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Bad Lauterberg KIRCHENTERMINE

LauterNEUES

Bad Lauterberg 

St. Andreas-Kirche
So. 01.10.
10.00 Uhr

Erntedankgottesdienst  
mit Abendmahl, Pn. Hirschmann 

Mi. 04.10.
9.30 –11.30 Uhr

Frühstückstreff „Geheimnisse  
aus der Kräuterküche“ EEB* im Gemeindehaus

Fr. 06.10.  
10.00 –12.00 Uhr

St. Andreas-Markttreff Thema:  
„Herbstzauber“ EEB* im Gemeindehaus

So. 08.10.
10.00 Uhr

17. Sonntag nach Trinitatis  
Gottesdienst, Pn. Hirschmann

Fr. 13.10. 
15.00 Uhr

Frauenkreis „Erntedank“ im Gemeindehaus

So. 15.10.
10.00 Uhr

18. Sonntag nach Trinitatis  
Gottesdienst, Pn. Hirschmann

Sa. 21.10.
10.00 Uhr

Teenkreis, Kinderkirche im Gemeindehaus

So. 22.10.
10.00 Uhr

19. Sonntag nach Trinitatis  
Gottesdienst, P. Hess

Fr. 27.10.
20.00 Uhr

Konzert: Reformation, Renaissance und Reger
in der St. Andreas-Kirche

So. 29.10. 
10.00 Uhr

20. Sonntag nach Trinitatis  
Gottesdienst, P. Dr. Seven

Di. 31.10.  
16.00 Uhr

Reformationsgottesdienst der Bäderregion in der 
St. Nikolai-Kirche in Bad Sachsa, anschließend 
im Gemeindehaus Speisen wie zu Luthers Zeiten

So. 05.11. 
10.00 Uhr

21. Sonntag nach Trinitatis  
Gottesdienst

Änderungen vorbehalten!                 *EEB  Evangelische Erwachsenenbildung

Bad Lauterberg

Paulusgemeinde
So. 01.10.  
10.00 Uhr

Erntedankgottesdienst  
mit Abendmahl

Mo. 02.10.  
15.00 Uhr

Gemeindenachmittag  
(Gemeindehaus)

So. 15.10.
10.00 Uhr

18. Sonntag nach Trinitatis 
Gottesdienst

Bad Lauterberg

Neuapostol. Kirche
Sonntags 
10.00 Uhr

Gottesdienst

Mittwochs
19.30 Uhr

Gottesdienst

So. 01.10.  
10.00 Uhr

Gottedienst zum Erntedankfest

So. 22.10. 
16.00 Uhr

Gottesdienst

So. 29.10. 
11.30 Uhr

Gottesdienst des Stammapostels  
mit SAT-Übertragung aus Dublin (Irland)

Bad Lauterberg

St. Benno-Kirche
Sonntags
11.00 Uhr

Hochamt 

Osterhagen

St. Martins-Kirche
So. 08.10.  
09.30 Uhr

Gottesdienst, Pn. Gabriele Hann

So. 22.10.
09.30 Uhr

Gottesdienst, Pastor Dr. R. Vielhauer

So. 29.10.
18.00 Uhr

Gemeinsamer Taizè-Gottesdienst in Barbis,  
Pastor Dr. R. Vielhauer

Di. 31.10.
16.00 Uhr

Regionaler Gottesdienst zum Reformationstag  
in Bad Sachsa

Bartolfelde

St. Bartholdi-Kirche
So. 01.10.  
9.30 Uhr

Gottesdienst, Pn. Gabriele Hann

So. 15.10.
10.00 Uhr

Abendmahl-Gottesdienst zur  
Jubelkonfirmation, Pastor Depker

So. 29.10.
18.00 Uhr

Gemeinsamer Taizè-Gottesdienst in Barbis,  
Pastor Dr. R. Vielhauer

Di. 31.10.
16.00 Uhr

Regionaler Gottesdienst zum Reformationstag  
in Bad Sachsa

Barbis

St. Petri-Kirche
So. 08.10.  
11.00 Uhr

Gottesdienst, Pn. Gabriele Hann

So. 22.10.
11.00 Uhr

Gottesdienst, Pastor Dr. R. Vielhauer

So. 29.10.
18.00 Uhr

Gemeinsamer Taizè-Gottesdienst,  
Pastor Dr. R. Vielhauer

Di. 31.10.
16.00 Uhr

Regionaler Gottesdienst zum Reformationstag  
in Bad Sachsa
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Bad Lauterberg IM FALL DER FÄLLE

LauterNEUES

Apotheken-Notdienst
Alle Angaben ohne Gewähr. Kurzfristige Änderungen sind möglich.

Sonntag, 01.10.2017
Hubertus-Apotheke, Bad 
Lauterberg, Scharzfelder 
Straße 71, Tel. 05524  931130  
(bis 9.00 Uhr am Folgemorgen)

Montag, 02.10.2017
Hubertus-Apotheke, Bad 
Lauterberg, Scharzfelder 
Straße 71, Tel. 05524  931130  
(bis 9.00 Uhr am Folgemorgen)

Dienstag, 03.10.2017
Apotheke am Rathaus, Herzberg, 
Marktplatz 36, Tel. 05521  99200 
(bis 9.00 Uhr am Folgemorgen) 
Apotheke Weissenborn,  
Weissenborn-Lüderode, Haupt­
straße 7, Tel. 036072  80119  
(bis 8.00 Uhr am Folgemorgen)

Mittwoch, 04.10.2017
Schloss-Apotheke, Herzberg, 
Hauptstraße 16, Tel. 05521  2220 
(bis 9.00 Uhr am Folgemorgen)

Donnerstag, 05.10.2017
Linden-Apotheke, Herzberg, Von- 
Einem-Straße 2, Tel. 05521  1222 
(bis 9.00 Uhr am Folgemorgen)

Freitag, 06.10.2017
Welfen-Apotheke, Herzberg, 
Ziegengasse 2, Tel. 05521  72400 
(bis 9.00 Uhr am Folgemorgen)

Samstag, 07.10.2017
St. Nikolai-Apotheke, Bad Sachsa, 
Schulstraße 7, Tel. 05523  2700  
(bis 9.00 Uhr am Folgemorgen)

Sonntag, 08.10.2017
Südharz-Apotheke, Walkenried, 
Harzstraße 3, Tel. 05525  387  
(bis 9.00 Uhr am Folgemorgen)

Montag, 09.10.2017
St. Nikolai-Apotheke, Bad Sachsa, 
Schulstraße 7, Tel. 05523  2700  
(bis 9.00 Uhr am Folgemorgen)

Dienstag, 10.10.2017
Apotheke am Rathaus, Herzberg, 
Marktplatz 36, Tel. 05521  99200  
(bis 9.00 Uhr am Folgemorgen) 
Südharz-Apotheke, Walkenried, 
Harzstraße 3, Tel. 05525  387  
(bis 9.00 Uhr am Folgemorgen)

Mittwoch, 11.10.2017
Apotheke Dreilinden, Osterode, 
Im Strange 1b, Tel. 05522  71620 
(bis 9.00 Uhr am Folgemorgen)

Donnerstag, 12.10.2017
St. Nikolai-Apotheke, Bad Sachsa, 
Schulstraße 7, Tel. 05523 2700  
(bis 9.00 Uhr am Folgemorgen)

Freitag, 13.10.2017
Hubertus-Apotheke, Bad Lau­
terberg, Scharzfelder Straße 71, 

Tel. 05524  931130 
(bis 9.00 Uhr am Folgemorgen)

Samstag, 14.10.2017
Apotheke Weissenborn,  
Weissenborn-Lüderode, Haupt­
straße 7, Tel. 036072  80119  
(bis 8.00 Uhr am Folgemorgen)

Sonntag, 15.10.2017
Apotheke am Postplatz,  
Bad Lauterberg, Postplatz 3, 
Tel. 05524 2675  
(bis 9.00 Uhr am Folgemorgen)

Montag, 16.10.2017
Linden-Apotheke, Herzberg, Von- 
Einem-Straße 2, Tel. 05521  1222 
(bis 9.00 Uhr am Folgemorgen) 
Stadt-Apotheke, Bad Sachsa, 
Marktstraße 54, Tel. 05523  8062 
(bis 9.00 Uhr am Folgemorgen)

Dienstag, 17.10.2017
Schloss-Apotheke, Herzberg, 
Hauptstraße 16, Tel. 05521  2220 
(bis 9.00 Uhr am Folgemorgen)

Mittwoch, 18.10.2017
Löwen-Apotheke, Herzberg, 
Hauptstraße 57, Tel. 05521  89590  
(bis 9.00 Uhr am Folgemorgen)

Donnerstag, 19.10.2017
Welfen-Apotheke, Herzberg, 
Ziegengasse 2, Tel. 05521  72400 
(bis 9.00 Uhr am Folgemorgen) 
Südharz-Apotheke, Walkenried, 
Harzstraße 3, Tel. 05525  387  
(bis 9.00 Uhr am Folgemorgen)

Freitag, 20.10.2017
Stadt-Apotheke, Bad Sachsa, 
Marktstraße 54, Tel. 05523  8062 
(bis 9.00 Uhr am Folgemorgen)

Samstag, 21.10.2017
Bahnhof-Apotheke, Osterode, 
Bahnhofstr. 1, Tel. 05522  2928 
(bis 9.00 Uhr am Folgemorgen)

Sonntag, 22.10.2017
Stadt-Apotheke, Bad Sachsa, 
Marktstraße 54, Tel. 05523  8062 
(bis 9.00 Uhr am Folgemorgen)

Montag, 23.10.2017
Hubertus-Apotheke, Bad 
Lauterberg, Scharzfelder 
Straße 71, Tel. 05524  931130  
(bis 9.00 Uhr am Folgemorgen)

Dienstag, 24.10.2017
Stadt-Apotheke, Bad Sachsa, 
Marktstraße 54, Tel. 05523  8062 
(bis 9.00 Uhr am Folgemorgen)

Mittwoch, 25.10.2017
Apotheke Weissenborn,  
Weissenborn-Lüderode, Haupt­
straße 7, Tel. 036072  80119  
(bis 8.00 Uhr am Folgemorgen)

Donnerstag, 26.10.2017
Stadt-Apotheke, Ellrich, Am 
Markt 9, Telefon 036332  20340 
(bis 08.00 Uhr am Folgemorgen)

Freitag, 27.10.2017
Apotheke am Postplatz,  
Bad Lauterberg, Postplatz 3, 
Tel. 05524  2675  
(bis 9.00 Uhr am Folgemorgen)

Samstag, 28.10.2017
Hubertus-Apotheke, Bad Lau­
terberg, Scharzfelder Straße 71, 
Tel. 05524  931130 
(bis 9.00 Uhr am Folgemorgen)

Sonntag, 29.10.2017
Apotheke am Postplatz,  
Bad Lauterberg, Postplatz 3, 
Tel. 05524  2675  
(bis 9.00 Uhr am Folgemorgen)

Montag, 30.10.2017
Hubertus-Apotheke, Bad Lau­
terberg, Scharzfelder Straße 71, 
Tel. 05524  931130 
(bis 9.00 Uhr am Folgemorgen)

Dienstag, 31.10.2017
St. Nikolai-Apotheke, Bad Sachsa, 
Schulstraße 7, Tel. 05523  2700  
(bis 9.00 Uhr am Folgemorgen)

Weitere Notdienste 
Polizei ...............................................................................Notruf 110
Polizeikommissariat Bad Lauterberg 	 Tel. 05524 9630

Feuerwehr ........................................................................Notruf 112
Feuerwehrhaus Bad Lauterberg 	 Tel. 05524 2122 
Feuerwehrhaus Barbis 	 Tel. 05524 2372 
Feuerwehrhaus Bartolfelde	 Tel. 05524 996950 
Feuerwehrhaus Osterhagen 	 Tel. 05524 403748

Notarzt .............................................................................Notruf 112
In lebensbedrohlichen Notfällen, bei stärksten Schmerzen, 
Verdacht auf Herzinfarkt oder Schlaganfall sowie bei Unfällen.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst bundesweite Notdienstnummer.116 117
Bei Krankheiten, die kein Notfall sind, deren Behandlung  
aber nicht bis zum nächsten Werktag warten kann. 
Dienstzeiten telefonische Beratung:
Montag .................19.00 bis 7.00 Uhr am Folgemorgen 
Dienstag ...............19.00 bis 7.00 Uhr am Folgemorgen 
Mittwoch...............15.00 bis 7.00 Uhr am Folgemorgen 
Donnerstag..........19.00 bis 7.00 Uhr am Folgemorgen 
Freitag ..................15.00 bis 7.00 Uhr am Folgemorgen 
Samstag ...............    8.00 bis 7.00 Uhr am Folgemorgen 
Sonntag ................    8.00 bis 7.00 Uhr am Folgemorgen 
Feiertage ..............    8.00 bis 7.00 Uhr am Folgemorgen 
Eine telefonische Beratung ist kostenpflichtig.

Öffnungszeiten Bereitschaftsdienstpraxis an der Klinik Herzberg 
(Dr.-Frössel-Allee):
Mittwoch ..............15.00 bis 20.00 Uhr 
Freitag ..................15.00 bis 20.00 Uhr 
Samstag ...............    8.00 bis 20.00 Uhr 
Sonntag ................    8.00 bis 20.00 Uhr 
Feiertage ..............    8.00 bis 20.00 Uhr

Telefonische Anmeldung empfohlen.  
Außerhalb dieser Zeiten nur telefonische Beratung.

Kinderärztlicher Notdienst......................................... 0551 3966210
Dienstzeiten:
Mittwoch ..............18.00 bis 22.00 Uhr 
Freitag ..................16.00 bis 22.00 Uhr  
Samstag ...............10.00 bis    2.00 Uhr am Folgemorgen 
Sonntag.................10.00 bis    2.00 Uhr am Folgemorgen 
Feiertage...............10.00 bis 20.00 Uhr

In den Räumen des Sozialpädiatrischen Zentrums (SPZ) in der Klinik 
für Kinder- und Jugendmedizin der Universitätsmedizin Göttingen. 
Göttingen, Robert-Koch-Straße 40, Zugang über den Osteingang, 
Fahrstuhl B4, Ebene 1.

Augenärztlicher Notfalldienst
Die augenärztliche Notfallversorgung erfolgt ausschließlich in der  
Klinik für Augenheilkunde der Universitätsmedizin Göttingen 
und zwar am Standort Hainberg, Wagnerstraße 3 in Göttingen.
Leitstelle der Augenklinik........................................... 0551 3966789


